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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11
mobil ................................................................................................ 01 79 - 219 51 39

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (0 5141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf ......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 31.7.2021

Vital-Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Sonntag, 1.8.2021
Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze,

Tel. 0 51 73 / 980 30

Montag, 2.8.2021
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Dienstag, 3.8.2021
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04
Mittwoch, 4.8.2021
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Donnerstag, 5.8.2021
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Freitag,  6.8.2021
apotheca im Gesundheitszentrum

Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 31.7.2021
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80

Sonntag, 1.8.2021
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Montag, 2.8.2021

St. Georg-Apotheke
Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222

Dienstag, 3.8.2021
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65
Mittwoch, 4.8.2021

antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz
Lauensteinplatz 9, Celle,

Tel. 0 51 41 / 418 34
Donnerstag, 5.8.2021

Apotheke Am Bremer Weg
Bremer Weg 10, Celle,

Tel. 0 51 41 / 35 118
Freitag, 6.8.2021
Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle,

Tel. 0 51 41 / 97 78 145
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Seit 1949

Spülhilfe gesucht (m/w/d)

2-3 Tage/Woche  nach Absprache

29352 Großmoor · Tel. 05085-7126
www.fisch-schmidt.de

FISCH SCHMIDT
Frisch- und Räucherfisch · Hausgemachte Salate
Grätenfreie Fischfilets zum Braten oder Grillen

Wir machen

Betriebsurlaub
vom 2. bis 21. August 2021!

Die Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit stellt sich vor ...

Gemeinde Adelheidsdorf,
die Bürgermeisterin informiert

Samtgemeinde Wathlingen
Nächster Steuerzahltermin

am 15. August 2021!

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 3. August 2021 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 4. August bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Aus den Büchereien
Buchtipp

Das alte Hotel an
der Nordseeküs-
te
von Johanna Le-
claire
Eigentlich hat
Isabell, 32, ge-
schiedene Mut-
ter von zwei
Kindern, fast
nur schlechte
Erinnerungen an
ihre Kindheit an

der deutschen Nordseeküste. Und auch
mit der Liebe hat sie nach ihrer Schei-
dung und einer heftigen Enttäuschung
abgeschlossen. Doch als ihr Vater stirbt
und sie gemeinsam mit ihrer Schwes-
ter das alte Familienhotel erbt, zögert
Isabell trotz allem keine Sekunde, ihr
ruhiges Leben in Bozen gegen zu er-
wartenden Streit und drohende Feind-
seligkeiten in der alten Heimat einzu-
tauschen. ““Schließlich ist es ihr Kind-
heitstraum, den Ballsaal des Hotels
endlich wieder zum Leben zu erwe-
cken. Dumm nur, dass ihre Schwester
bereits beschlossen hat, aus dem ge-
meinsamen Erbe ein Tagungshotel zu
machen. Und dass der neue Freund ih-
rer Schwester ausgerechnet Isabells
einstige große Liebe ist. Doch Isabell

gibt die Hoffnung nicht auf,
dass über verschlungene
Wildrosenpfade alles ir-
gendwie noch gut werden
kann…

Wir machen
Sommerferien!

Von Montag, den 09. August
bis Freitag, den 27. August
2021 bleiben die beiden
Büchereien in Wathlin-
gen und Nienhagen ge-
schlossen.
Ab Montag, den 30.
August 2021 sind wir zu den bekann-
ten Öffnungszeiten wieder für Sie da.
Sollten Sie in den Sommerferien verrei-
sen, dann sagen Sie uns einfach Bescheid
und wir verlängern Ihre Medien gerne über
Ihre Urlaubszeit.
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

 SVN-Fahrzeuge stehen
jetzt trocken - Neues Car-Port
steht jetzt auf dem Sportplatz

Liebe Mitbürger-
innen und Mitbürger
Unser Sportverein
hat ja nicht nur tolle
Mitglieder, Trainer-
innen und Trainer -
sondern auch wert-
volles Material und
dazu gehören u.a. die
Vereinsfahrzeuge.
Bisher gab es für bei-
de Vereinsbusse nur
eine Garage, das andere Fahrzeug war
Wind, Wetter, Sonne und Schnee ausge-
setzt.   Schade für so wertvolle Fahrzeu-
ge, die  ja auch von Aktiven des Vereines
gepflegt werden. Aber das Wetter setzt
ihnen eben zu.
Jetzt konnten wir für den Sportverein
zwei neue Car-Ports mit Seitenwänden
aufstellen und dem Verein übergeben.

Beide Busse haben damit ab sofort einen
sicheren Platz   u n d   die Deutsche Le-
bens Rettungs Gesellschaft kann in der
freien Garage Platz für das Rettungsboot
finden, also eine Win-Win-Situation, die
der Rat Nienhagen mit einer klugen Ent-
scheidung  zur Bereitstellung der Mittel
getroffen hat.
Jörg Makel · Bürgermeister

Am 15.08.2021 sind wieder die Grund-
steuer A + B, Gewerbesteuer, Hundesteu-
er fällig. Bitte denken Sie an die rechtzei-
tige Überweisung der Steuern, um even-
tuelle Mahnungen und dadurch entstehen-
de Kosten zu vermeiden.
Sollten Sie Fragen zur Steuerfestsetzung
haben, können Sie sich an Frau Röske
(Tel.: 05144 491-31) wenden.
Bei Fragen bezüglich Steuerzahlungen
und Einzugsermächtigungen hilft Ihnen
Frau Berger (Tel.: 05144 491-18) weiter.
Weiterhin ist zu beachten, dass nach § 10
des Grundsteuergesetzes derjenige steuer-
pflichtig ist, der am 01.01. des Kalender-
jahres Eigentümer des Grundstücks war.
Geht ein Grundstück im Laufe eines Jah-
res auf den Erwerber über, ist der neue
Eigentümer erst ab 01.01. des folgenden
Kalenderjahres steuerpflichtig.
Im Kaufvertrag abweichend getroffene

Vereinbarungen haben keinen Einfluss auf
die öffentlich-rechtliche Steuerpflicht.
Um Ihnen und uns die Arbeit zu vereinfa-
chen, haben Sie die Möglichkeit, eine Ein-
zugsermächtigung zu erteilen. So werden
alle Zahlungen pünktlich zur Fälligkeit
von uns eingezogen.
Bankverbindungen der Samtgemeinde-
kasse:
Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg
IBAN DE28 2695 1311 0057 7205 00
BIC NOLADE21GFW
Volksbank e.G. Südheide-Isenhagener
Land-Altmark
IBAN DE19 2579 1635 1003 0999 00
BIC GENODEF1HMN
Postbank Hannover
IBAN DE61 2501 0030 0016 0103 04
BIC PBNKDEFF
Samtgemeindekasse Wathlingen

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
leider ist das Corona-
Testzentrum des DRK
im Dorfgemeinschafts-
haus vorerst geschlos-
sen. Auf Grund der ste-
tig sinkenden Nachfrage

waren wir uns einig, dass wir die dort ein-
gesetzten ehrenamtlichen Helfer nicht län-
ger in Anspruch nehmen wollen.
Sie haben richtig gelesen. Das Testzentrum
wurde ausschließlich mit ehrenamtlich
engagierten Bürgern aus unserer Gemein-
de und unserer Samtgemeinde betrieben.
Deshalb ist es an der Zeit hier einmal Dan-
ke zu sagen. Danke an alle ehrenamtlich
Engagierten.

Sei es in unseren Vereinen und Verbänden,
im Kess, im Dorfladen, in Schule oder Kita
ohne dieses bürgerschaftliche Engagement
wäre hier vor Ort und in unserer Samtge-
meinde so einiges nicht möglich.
Viele Menschen wirken dabei oft nur im
Hintergrund und es ist uns oft nicht be-
wusst, dass sie es freiwillig und unentgelt-
lich tun. Aber durch sie wird unser gesell-
schaftliches Leben bereichert.
Ein Ehrenamt erfordert Zeit und Kraft,
Verlässlichkeit und Ausdauer und
manchmal kostet es auch Nerven. Dieses
Engagement verdient unseren Respekt,
unsere höchste Anerkennung und unseren
Dank.
Ihre Heike Behrens Bürgermeisterin
der Gemeinde Adelheidsdorf

Gerald Finkel, Groß-
moor
Der größte Feind des
Fortschritts ist nicht der
Irrtum sondern die Träg-
heit (T.Buckle)
Um mit Gleichgesinnten
den Fortschritt in Sachen

Nachhaltigkeit in unserer Samtgemeinde

zu gestalten und die Trägheit zu überwin-
den arbeite ich in der Arbeitsgruppe Nach-
haltigkeit mit. Ich finde es außerdem be-
reichernd, auch einmal über den Tellerrand
zu schauen und andere Arbeitsgruppen zu
kontaktieren.
Wenn man untätig ist, hat man schon ver-
loren; nutzen Sie die Ideenlandkarte auf
der homepage der Samtgemeinde.

Die beiden neuen Car-Ports des SV Nienhagen

Auch meine Kolumne
macht Sommerferien!



Am Markshof 2 · 29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 - 97 25 337

info@starck-dienstleistungen.de
www.starck-dienstleistungen.de

Elektroinstallation

Alt- und Neubau

Noch mehr Verkehr WatHagenDorf
Die Nienhagener
Straße in Wath-
lingen und die
Dor fstraße in
Nienhagen wer-
den in absehba-
rer Zukunft er-
heblichen zu-
sätzlichen Ver-
kehr aufnehmen
müssen —
noch mehr Ver-
kehr! Die LKW
für den Antrans-
por t von Ab-

raum zur Kalihalde sind dabei nur ein Teilaspekt.
Viel wesentlicher sind der innerörtliche PKW-
Verkehr und der Durchgangsverkehr, die mit der
Zunahme von Haushalten in unseren Dörfern
verbunden sind.
Die Entwicklungen unserer Dörfer werden maß-
geblich durch den Flächennutzungsplan be-
stimmt. Dieser F-Plan wird im Rat der Samtge-
meinde beschlossen. Wollte in der Vergangen-
heit die Gemeinde Nienhagen eine Änderung des
F-Planes z.B. für den Ausweis von Gewerbeflä-
chen erreichen, so konnte sie sich bisher auf

die Zustimmung aller Mitglieder des
Samtgemeinderates verlassen. Auf
diese Weise konnten umgekehrt Adel-
heidsdorf bzw. Wathlingen ebenso auf
volle Zustimmung zu eigenen Ände-
rungsbedürfnissen am F-Plan z.B. für
ein Neubaugebiet setzen. Eine Hand
wäscht die andere.
Nienhagen hat seit mehr als 10 Jahren kein Neu-
baugebiet mehr ausgewiesen und setzt vorerst
auf Innenverdichtung, um den Landschaftsver-
brauch zu begrenzen (ein kleines Neubaugebiet
ist auch hier in Planung). Dagegen füllt Wathlin-
gen gerade ein Baugebiet von ca. 6 ha Größe
mit EFH. Darüber hinaus begehrt Wathlingen die
Zustimmung zu einer Änderung des F-Plans für
ein weiteres Baugebiet zwischen Papenhorst und
Wathlingen zur Größe von 22 ha - zusammen
ein ganzer Bauernhof. Auch Adelheidsdorf ex-
pandiert kräftig.
Solche Erweiterungen unserer Dörfer durch Neu-
baugebiete verursachen jeweils einen Schub an
zusätzlicher Verkehrslast. Viel stärker als durch
Innenverdichtung. Immer mehr Menschen aus
Adelheidsdorf kaufen in Nienhagen ein, Nienhä-
ger pendeln nach Gifhorn und Wolfsburg, Wath-
linger durch Nienhagen nach Hannover, usw.,

usw. Die Entwicklungen unserer Dör-
fer zeigen also immer größere Wech-
selwirkungen zwischen den Gemein-
den. Deswegen kommt die jeweils
isolier te Dorfentwicklungsplanung
unserer Gemeinden zunehmend an
ihre Grenzen. Es entstehen Konflikte
zwischen den Entwicklungszielen un-

serer Dörfer. Deswegen ist ein langfristig ausge-
legtes, integriertes Entwicklungskonzept für die
Samtgemeinde erforderlich, dessen Verbindlich-
keit auch die Räte der Mitgliedsgemeinden aner-
kennen. Ein solches Entwicklungskonzept schlägt
sich u.a. in einem entsprechenden F-Plan nieder,
aus dem sich konkrete B-Pläne (Bebauungsplä-
ne) ableiten lassen.
Möglicherweise können sich die Bürgermeister
und Räte der Mitgliedsgemeinden nicht zu einem
integrierten Entwicklungskonzept für die Samtge-
meinde durchringen. Möglichweise bevorzugen
auch die Bürger die Pflege der jeweils dörflichen
Souveränität. Dann möge sich allerdings auch
niemand über das Ergebnis von Kirchturmpolitik
beklagen.
Peter Mahler · (Sprecher der SPD-Fraktionen in
den Räten der Gemeinde Nienhagen und der
Samtgemeinde Wathlingen)

Kunstspirale und
Dorftreff machen Urlaub

Vom 01. August bis einschließlich 21.August 2021
befindet sich die Kunstspirale und der Dorftreff in den
Betriebsferien. Das Büro ist ab Montag, 23. August
2021, zu den bekannten Öffnungszeiten wieder besetzt.
Alle Flohmarktaussteller werden ab dem 23. Au-
gust 2021 über ihre Standnummer informiert. An-
meldungen für den Flohmarkt im August können
nicht mehr angenommen werden, da alle Plätze
schon belegt sind. Wir bitten hier um Verständnis.
Die Mitarbeiter der Kunstspirale wünschen allen
eine schöne Urlaubszeit.

Rund um die Uhr
im Internet für Sie erreichbar

To r s e r v i c e www.akm-celle.de

www.bauma-wulff.de Hoch- und Tiefbaustoffe
Fliesen- und Natursteine

Windmühlenstr. 91
29221 Celle

www.akdex.deNienhagener Str. 1 · 29339 Wathlingen
Tel. 05144 97 280 70

...gleich scannen
und informieren!

MEDIKAMENTE EINFACH ONLINE RESERVIEREN:

www.oliven-apotheke.de

Jens Becker
www.belle-cuisine.de

www.steitzer-gbr.de

Italienische
Gastlichkeit

mitten in Celles Innenstadt
www.sanmarino-celle.de

www.hm-software.deRampenweg 1b
29352 Adelheidsdorf
Tel. 05085 - 9894-0

Ramlinger Str. 43A
31303 Burgdorf-Ehlershausen

Tel. 0 50 85 - 21 73 03www.wir-sind-edv.de

Ihr Steuerberater
www.mertins.de

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Ausstattung für die Braut (Gr. 32 – 62), Blumenkinder, Tauf- & Kommunionskinder, Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

...gleich scannen und
nächsten Besuch planen!irenensee.de

Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen

guenther.ohg@t-onl ine.de

Tel. (0 51 44) 613

HEIZUNG - SANITÄR - ELEKTRO

• Heizung
• Sanitär
• Elektro

Betriebsferien: 2. – 15. August 2021

Mit der Region weiter verbunden
Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle
Tel. 0 5141 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de



Schnelles Internet für die
ganze Gemeinde Adelheidsdorf

Wichtig für die Zukunft ist, dass alle Orts-
teile schnelles Internet bekommen und
nicht nur Teile davon. Dafür setzen wir uns
ein.

Facebook:
https://www.facebook.com/SPD-Adel-
heidsdorf-Großmoor-Dasselsbruch-
109323211242798/

Kontakt:
Axel Kernbach
Bürgermeisterkandidat
für die Gemeinde Adelheidsdorf
axel.kernbach@t-online.de

Uwe Kuschke
Kandidat für den Rat
der Gemeinde Adelheidsdorf
uwe.kuschke@kabelmail.de

Wir wollen in al-
len drei Ortstei-
len schnelles In-
ternet mit Glasfa-
ser.

• In Dasselsbruch steht seit 2016 der
Ausbau an, über den Landkreis in
Zusammenarbeit mit Vodafone
seitdem nichts Neues.

• Im Ortsteil Adelheidsdorf soll nun mit
FNOH der Glasfaserausbau, wenn
40%  der Haushalte es wollen,
begonnen werden.

• Laut FNOH wird aber der Ortsteil
Großmoor und Teile von Adelheids-
dorf nicht ausgebaut. Die Ortsnetz-
kennzahlen 05085 werden nicht
berücksichtigt. Nicht wirtschaftlich.

CDU Nienhagen
Für Nienhagen in den Kreistag

Die Gemeinde Nienhagen ist seit vielen Jahren nicht
mehr mit eigener Stimme im Kreistag des Landkreises
Celle vertreten.

Um Nienhagen auch im Kreistag wieder eine Stimme
zu geben, kandidieren bei den diesjährigen Kommunal-
wahlen Hauke Hauschildt und Daja Reddingius-Reck-
mannim Wahlbereich 5 des Landkreises Celle fürein
Mandat und werben um Ihr Vertrauen.

Geben Sie am 12. September 2021 Ihrem Kandidaten und
Ihrer Kandidatin der CDU Nienhagen Ihre Stimme und
wählen Sie

• Hauke Hauschildt (Listenplatz 9) und
• Daja Reddingius-Reckmann (Listenplatz 10)

direkt in den Kreistag.

ENERGIEKOSTEN SENKEN
...wir
   helfen
     dabei!
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seit über 35 Jahren

Große Auswahl an
energiesparenden

Leuchtmitteln
Dorfstr. 90

29336 Nienhagen
Telefon: (0 51 44) 13 29

ELEKTRO
BREDEFELD

24 S
td

.

Not
di

en
st

DORFSTR.DORFSTR.DORFSTR.DORFSTR.DORFSTR. 14A · 29358 EICKLINGEN ·   14A · 29358 EICKLINGEN ·   14A · 29358 EICKLINGEN ·   14A · 29358 EICKLINGEN ·   14A · 29358 EICKLINGEN ·  TEL.TEL.TEL.TEL.TEL. (05144)  (05144)  (05144)  (05144)  (05144) 33723372337233723372

INFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWW.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTRO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELD.DE.DE.DE.DE.DE

SÄMTLICHE ELEKTROARBEITEN
ALT- UND NEUBAUINSTALLATIONEN

INDUSTRIE- UND SCHALTANLAGEN

ANTENNENBAU

 E-CHECK

WÄRMEPUMPEN

NACHTSTROMSPEICHERANLAGEN

BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

ELEKTRO
BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE
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Nienhagen feiert
kleines Weinfest

Guter Tropfen
bei guten Gesprächen

und sommerlichem Abend

ROSI - Schon eigentlich ein Urgestein
der örtlichen Sozialdemokratie

Lebensechtes Lernen zur Gestaltung
unserer Lebensumwelt

Soziale Politik mit grünem Herz -
Das Wahlprogramm der SPD für die Gemeinde

Nienhagen enthält einige Überraschungen
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
am 12. September haben Sie
die Wahl. Sie wählen nicht nur
aktive Bürgerinnen und Bürger
in den Rat der Gemeinde, Sie
wählen auch Inhalte, also das,
was die einzelnen Parteien und
Gruppen in den nächsten Jah-
ren für sich planen.  Und ge-
nau:  Sie haben Anspruch dar-
auf zu wissen, was da diejeni-
gen vor haben, denen Sie ihr
Kreuzchen geben.   Die SPD in
Nienhagen hat dazu ein Pro-
gramm mit klaren Inhalten und Aussagen ge-
schrieben. Keine Lippenbekenntnisse, son-
dern ganz klar, welche Ziele und vor allem
auch konkrete Projekte im Maßnahmenkata-
log  der SPD stehen. Es sind keine bloßen
Statements, die Sie im Programm der SPD
Nienhagen finden sondern klare Ziele von der
Entwicklung des Jahnringes mit einem Sport-
Gesundheitszentrum, dem eigenen Büro für
den Seniorenbeirat, den neuen Räumen für
den Bürgerladen bis hin zur Ausweisung ei-
nes Tierfriedhofes. Zentraler Punkt ist aber

vor allem auch all das, was eine Gemeinde
unserer Größenordung zum Klimaschutz bei-
tragen kann.
Das SPD-Programm für Nienhagen  ist in Zie-
len und Projekten übersichtlich, ehrlich und
zuverlässig, sozial und mit grünem Herzen
geschrieben.
Sie finden das Programm u.a. auf der Inter-
netseite  des SPD Ortsvereines unter     www.
spd-adniwa.de
Jörg Makel, Bürgermeister der Gemeinde
Nienhagen

Sozialdemo-
kratische Poli-
tik in Nienha-
gen, in der
Samtgemein-
de und auch
im SPD Unter-
bezirk ohne
Rosi Miko-
laiczak? Das
geht doch gar
nicht, gibt 's
doch nicht,
oder? Nein,
soll es auch
künf tig nicht
geben, denn Rosi Mikolaiczak wird auch
weiterhin bei uns eine große Rolle spielen
aber eben nicht mehr in Verantwortung der
Leitung des neuen SPD Ortsvereines Adel-
heidsdorf-Nienhagen-Wathlingen. Nach 16
Jahren Verantwortung hatte Rosi Mikolaicz-
ak schon im vorletzten Jahr die Verantwor-
tung hierzu in jüngere Hände gelegt. Eine
würdige Verabschiedung war aber bisher
wegen der herrschenden Beschränkungen
nicht möglich, obwohl Rosis Wunschbaum
schon im Herbst gepflanzt worden war.
Jetzt wurde der offizielle Akt, wenn man
so will, in gebührender Weise nachgeholt.
Bei einem kleinen Picknick im Sinnesgar-
ten würdigten die beiden Vorsitzenden Dr.
Anne-Jäger Klein und Alexander Pape noch
einmal die hervorragenden Leistungen und
Verdienste einer Frau, die es verstand, über
16 Jahre die SPD vor Or t zu führen und zu
leiten und die sich auch heute noch als

aktive Politikerin für soziale Gerechtigkeit
einsetzt und sich für Menschen engagier t,
die in dieser Gesellschaft Hilfe und Unter-
stützung suchen. Dr. Peter Mahler und Bür-
germeister Jörg Makel bezeichnen Rosi
jetzt schon als ein Urgestein der sozialen
Politik in Nienhagen, die den Satz "Nah am
Menschen - nah am Bürger" nicht nur sagt,
sondern diesen lebt. Die Sozialdemokra-
ten konnten sich auf Rosis Wort und ihre
Taten verlassen und vielen ist ihre Ent-
schlossenheit aus manchen Sitzungen be-
kannt, in denen manche langen Diskussi-
onen auch mit ihrem Satz: "So, jetzt ist aber
mal Schluss und Ende im Gelände!" den
Abschluss fanden.
Rosi ist nicht mehr in der leitenden Funktion
aber weiterhin bereit, kommunalpolitische
Aufgaben zu übernehmen. Und das ist
letztlich die gute Nachricht für viele Menschen
in Nienhagen.

Gemeinsam entdecken und gestal-
ten wir unsere Lebensumwelt jedes
Mal aufs Neue. Aber was bedeutet
das?
Es bedeutet, dass jede Entschei-
dung, die wir und unsere Angehöri-
gen treffen unsere Umwelt in klei-
nem oder großem Ausmaß betrifft
und verändert. Dabei nehmen wir die Aus-
maße gar nicht im Moment der Entscheidung
wahr.
Deshalb braucht es erfahrungsbasier tes
Handeln, um unsere Lebensumwelt nicht zu-
fällig, sondern gezielt positiv zu beeinflussen.
Dementsprechend möchte ich unsere Ge-
meinde positiv beeinflussen mit einem Pro-
jekt, dass langfristig allen Altersgruppen prak-
tisches Handwerkszeug zur Verbesserung
der eigenen Lebensumwelt bietet.
Ich möchte für unsere Gemeinde Themen,
wie Biodiversität, Klimaschutz und politische
Partizipation, in den Vordergrund rücken, in-
dem ich den Lernort Bauernhof auf dem Ku-
dammhof um ein entsprechendes Angebot
erweitern möchte. Ich habe bei der Durch-
führung unserer bisherigen Angebote der
Natur- und Lernwerkstatt Kudammhof e.V.

g e l e r n t ,
dass ich
noch mehr
tun möch-
te und am
b e s t e n
zum Woh-
le meiner gesamten Gemeinde.
So wird in nicht allzu ferner Zukunft die Mög-
lichkeit bestehen, einen weiteren Schritt in
Richtung politische Teilhabe zur Umsetzung
umweltpolitischer Themen zu gehen. Bleibt
gespannt und geht ihn mit mir. Lasst uns also
alle die Möglichkeiten im privaten und beruf-
lichen Umfeld nutzen, um gemeinsam die
Werte zu vertreten, die wir uns auch in Zu-
kunft in unserer Gemeinde wünschen.
Ihre und eure
Lara Erkens

Alexander Pape und Dr. Anne Jäger-Klein präsentieren mit
Bürgermeister Jörg Makel das SPD Wahlprogramm für  die
Gemeinde NIenhagen

Nicht nur der Rosé gehörte zum Probier-Sortiment, das Caroline Klumb
den Gäten an zwei Abenden bot.

Da hatte sie mal wieder eine gute Idee
- unsere Rosi Mikolaiczack. Richtiges
Weifest geht noch nicht aber eine klei-
ne , feine Weinverkostung - das war
möglich. Und so füllten Bänke und Ti-
sche vor dem Hagensaal an zwei
Abenden mit jeweils 60 vorher ange-
meldeten Gästen, die von Winzerin Ca-
roline  Klumb in die Geheimnisse  des
Weinanbaus eingeführ t wurden und
zehn ausgewählte Weine genie-
ßen durften. Dazu gab es le-
ckere Käseteller, die von
Mitarbeiterinnen der hiesi-

gen Tafel bereitet und serviert wurden.
Zwei laue Sommerabende, am zwei-
ten Abend gab es aus dem Himmel
auch kurzzeitig eine Abkühlung, um-
rahmten einen schönen Weinabend
mit bis nach Mitternacht andauernden
Gesprächen.
Vielen Dank liebe Rosi, Dir und Deinem
Team, für eine schöne Idee  und Dank
an Euch, die ihr gekommen seit.

Vielleicht kann es im nächsten Jahr
wieder ein Weinfest auf dem gro-

ßen Platz geben.
Ihr/Euer Jörg Makel

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 45
www.ra-perponcher.de

Neuwertig Bauknecht Spülmaschine,
199,– Euro
Backofen plus Ceranfeld Priveleg,
120,– Euro
Tel. 0 51 44 - 17 38

Dienstleistungen
Möchten Sie Ihre Terrasse, Treppe, Ein-
fahrt oder Gehwege neu gestalten, dann
melden Sie sich bei uns wir sind eine er-
fahrene Firma für Pflasterarbeiten egal ob
rund eckig grade wir können in verschie-
denen Mustern und Formen pflastern.
Tel. 01 57 - 39 38 93 40 od.
dfbauprojekte@outlook.de

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Immobiliengesuche
Familie sucht Resthof oder ähnliches
z.B. größeres bebaubares Grundstück
in der Samtgemeinde Wathlingen zum
Kauf. Wenn Sie selbst verkaufen möch-
ten oder einen Kontakt herstellen können,
dann melden Sie sich bitte unter
01 74- 2 75 91 22
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 Geburtstage vom 2. August bis 8. August 2021
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Gisela Meier geb. am 03.08.1942 79. Geburtstag
Ulrich Woita geb. am 03.08.1949 72. Geburtstag
Siegfried Skerra geb. am 04.08.1944 77. Geburtstag
Günter Teubert geb. am 05.08.1927 94. Geburtstag
Gerda Blazy geb. am 07.08.1937 84. Geburtstag
Dieter Hoppenstedt geb. am 07.08.1951 70. Geburtstag

Nienhagen
Imer Gashi geb. am 03.08.1948 73. Geburtstag
Klaus Grove geb. am 03.08.1943 78. Geburtstag
Adalbert Knedler geb. am 03.08.1938 83. Geburtstag
Marianne Denecke geb. am 03.08.1947 74. Geburtstag
Johanna Binnewies geb. am 04.08.1946 75. Geburtstag
Miroslaw Opilka geb. am 04.08.1951 70. Geburtstag
Ruth Büttner geb. am 05.08.1924 97. Geburtstag
Ulrich Deffke geb. am 05.08.1947 74. Geburtstag
Renate Krause geb. am 05.08.1937 84. Geburtstag
Marion Schütze geb. am 05.08.1946 75. Geburtstag
Anna Elisabeth Funke geb. am 06.08.1942 79. Geburtstag
Hans Sohnemann geb. am 06.08.1947 74. Geburtstag
Georg Mühl geb. am 07.08.1948 73. Geburtstag
Sieglinde Kleinecke geb. am 07.08.1942 79. Geburtstag
Rainer Lamaack geb. am 07.08.1949 72. Geburtstag
Ida Forster geb. am 08.08.1935 86. Geburtstag

Wathlingen
Walter Dann geb. am 02.08.1951 70. Geburtstag
Dieter Lewandrowski geb. am 03.08.1941 80. Geburtstag
Ursula Kibbel geb. am 05.08.1951 70. Geburtstag
Hans-Dieter Koppmann geb. am 07.08.1940 81. Geburtstag
Eckehardt Waßer geb. am 07.08.1943 78. Geburtstag

Wir sagen Dankeschön
für die vielen und liebevollen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
Wir danken unseren Verwandten, Freunden, Bekannten

und Nachbarn sowie Frau Bürgermeisterin Heike Behrens,
Frau Pastorin Ulrike Hebenbrock-Galisch,

der Freiwilligen Feuerwehr Großmoor, den Vereinen,
dem Landkreis Celle und der Nds. Landesregierung.

Unser besonderer Dank gilt unseren Kindern
und unserer Familie, die zum Gelingen

dieses besonderen Tages beigetragen haben.

– Wir waren überwältigt –

Elke und Horst Stolte

Sa., 7. August 2021: Sven Bünger
Sven Bünger ist Songwriter, Gitarrist und Pro-
duzent - und in seiner Produzententätigkeit immer
wieder auch Entdecker und Förderer von New-
comerartists. Die Bandbreite seiner Produktio-
nen reicht vom Singer-Songwriter Johannes
Oerding über die Indie-Rock-Bands Madsen,
Tonbandgerät und Auletta bis hin zu gestande-
nen Künstlerinnen und Künstlern wie Ulrich Tu-
kur, Angela Winkler, Yvonne Catterfeld, Mary
Roos, Anna Depenbusch und Pascal Finkenau-
er. Mit der Band Soulounge, die Bünger 2001
ins Leben ruft, bietet er jungen Sängerinnen und
Sängern wie Ayo, Miss Platnum, Roger Cicero
oder Roachford eine Bühne.
"Ich brauch nichts außer mich" - Nachdem er
viele Jahre vor allem andere unterstützt hat, ent-
deckte er schließlich seine eigene Stimme, seine eigenen Geschichten - und er zeigt sich
dabei so verletzlich wie noch nie. Ob in wenigen ausgesuchten Coversongs, in älteren
eigenen, die er als immer noch gültig empfindet, oder in neuen, die in Zusammenarbeit mit
Ina Müller als Co-Texterin entstehen - bei den Songs geht's nicht darum, besonders gut
auszusehen, besonders cool zu sein oder sich hinter sonstwas zu verstecken.
Open Air. Beginn: 19.00 Uhr  Einlaß: 18:00 Uhr
?Eintritt: frei, Hut geht rum! Begrenzte Plätze. Anmeldung unter 05144-56 01 77
Die Veranstaltung findet unter geltenden Corona-Auflagen statt!
www.Antikhof-Drei-Eichen.de

So gesehen...
Safety First
Vielleicht ist ihnen aufgefallen, dass ich in den letzten
Wochen häufig mit einem Fahrradhelm unterwegs bin.
Meine Tochter hat darauf bestanden, dass ich einen
bekomme, als ich mein neues Fahrrad abholen durfte.
Natürlich, bei meinen Kindern ist der Helm Pflicht,
warum also nicht bei mir? Immer wenn ich den Helm
vergesse, bekomme ich entsprechend Ärger. Leider ist
der Helm noch nicht in meinen „Fahrradalltag“ einge-
zogen. Nicht wie Anschnallen beim Autofahren. Ich denke, dass liegt daran,
dass es noch keine Fahrradhelme gab, als ich aufgewachsen bin. Ein bisschen
mache ich auch Rambo, Indiana Jones und Bruce Lee verantwortlich, die Filme
meiner Jugend – alle weit entfernt von Safety First. Vermutlich ist das Haupt-
problem auch die Routine. Ich habe mich einfach noch nicht an den Helm ge-
wöhnt.
Damit tun wir Menschen uns schwer. Neue Situationen zu meistern, den alten
Trott zu durchbrechen und Neues zu wagen.
In letzter Zeit erlebe ich leider immer häufiger, dass bestimmte Wörter oder
Redewendungen bei Facebook oder anderen sozialen Netzwerken auftauchen.
Manchen Menschen fällt es schwer, bestimmte Wörter nicht zu benutzen. So
scheint das extrem herabsetzende Wort „Neger“ nicht aus unserem Wortschatz
zu verschwinden. „Das haben wir doch schon immer gesagt“, ist oft die Be-
gründung. Aber das darf nicht sein. Wir dürfen dieses Wort nicht benutzen,
denn es ist von der ursprünglichen Bedeutung des Wortes nur noch die Beleidi-
gung übrig geblieben.
Dieses diskriminierende Wort los zu werden ist vielleicht doch nicht so schwer.
Zum Glück verwandelt sich nichts so schnell wie die Sprache. Viele Redewen-
dungen und Wörter finden wir in unserem Sprachschatz nicht wieder. Darunter so
tolle Worte wie: Backfisch, Pomadenheini, ondulieren, Kassettenrekorder oder
Henkelmann. Hier ein paar schöne Beispiele, aber würden Sie gern so reden wol-
len, wie vor zweihundert Jahren? Gendern fällt uns momentan noch schwer, aber
in der nächsten Generation wird es ganz selbstverständlich sein. Natürlich müs-
sen wir uns darauf ein wenig einlassen. Noch muss ich mich an meinen Helm
erinnern, aber ich arbeite daran, dass er bald  selbstverständlich ist.
Der Apostel Paulus hat in einem seiner Briefe zusammengefasst, was unser
Auftrag für den Umgang mit unseren Mitmenschen ist: „Sehet zu, dass keiner
Böses mit Bösem jemand vergelte; sondern allezeit jaget dem Guten nach, un-
tereinander und gegen jedermann. …prüfet aber alles, und das Gute behaltet.“
Ich glaube, wir können gemeinsam dieses und anderes Gedankengut aus unse-
rem Sprachschatz und vielleicht irgendwann aus unserer Gesellschaft verban-
nen. Der Zuspruch, den rechte Organisationen und Parteien momentan erleben
beunruhigt mich und ich wünschte, wir würden prüfen, was Gut für uns ist.
In jedem Fall werde ich immer häufiger mit meinem Fahrradhelm unterwegs
sein. Ich habe schließlich nicht nur eine Verantwortung für das was ich sage,
sondern auch für das, was ich tue. Safety First, weil meine Tochter sich darauf
verlässt und vielleicht, weil ich eben doch kein Rambo bin. Da komme ich
allein mit der Frisur einfach nicht mehr hin…
Bleiben Sie behütet
Ihr Sven Gutzeit
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... wir
gratulieren!

In Wathlingen
ERNST EGGELMANN

HerHerHerHerHerzlichezlichezlichezlichezliche

Glückwünsche
Glückwünsche
Glückwünsche
Glückwünsche
Glückwünsche

zum 25-Jährigen!

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Dr. Sieglinde
Ammann
Steuerberaterin

Alles Gute zum 25sten
Hänigser Str. 16

29339 Wathlingen
Tel. (05144) 972582
www.stb-ammann.de

 Wir gratulieren
herzlich zum

25. Jubiläum
Familie Kesselhut

Am Thie 4 · 29339 Wathlingen
Telefon 0 51 44 / 59 60

Werner

Elektroinstallationen
und Kundendienst

Beleuchtung · Nachtspeicherheizung
Elektrogeräte · Antennenbau

Hinter der Schmiede 8,
29339 Wathlingen, Tel.: (05144) 8477

MEISTERBETRIEB

Lieber Ernst,

herzlichen

Glückwunsch zum

25. Jubiläum!

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen

guenther.ohg@t-online.de

Tel. (0 51 44) 613

HEIZUNG - SANITÄR - ELEKTRO

Wir gratulieren zum
25. und wünschen

weiterhin viel Erfolg

FLIESEN

Meisterbetrieb
Andreas Rost

Am Bohlkamp 4 · 29339 Wathlingen
wwwwwwwwwwwwwww.fliesen-rost.de.fliesen-rost.de.fliesen-rost.de.fliesen-rost.de.fliesen-rost.de

Tel. 0 51 44 / 15 22 · Fax 0 51 44 / 83 77

Verlegung
Verkauf
Ausstellung

Glückwunsch!



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen

im KESS Nienhagen ist während der
Ferienzeit geöffnet:

Donnerstag, 22.07.21 - Freitag, 27.08.21
9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon 05144 / 97

Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

               Das KESS-Team
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Schon mal vormerken!
BEGEGNUNG

Seniorentreff
Warum allein sein? Schauen Sie doch mal rein!  Klönen
und lachen in gemütlicher Runde.
Freitag, den 27.08.21 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im
KESS Wathlingen. Einfach kommen!
Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Lucienne Gee-
rits freuen sich auf Ihren Besuch.

Offene Familiengruppe
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen,
Abenteurern oder Weltentdeckern ab der Geburt
Montag, den 30.08.21, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS
Nienhagen
Dienstag, den 31.08.21, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS
Wathlingen

Offener Treff "60 plus für sie und ihn"
Freitag, den 03.09.21 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im
KESS Wathlingen
Jeder ist herzlich willkommen. Ihre Gastgeberinnen Ruth
Schreiber und Lucienne Geerits freuen sich auf Ihren Besuch.

Offener Spiele -Treff für Sie und Ihn
Gesellschaftsspiele!   Rommé, Canasta und Co…
Dienstag, 14.09.21, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Ni-
enhagen. Einfach kommen und mitmachen!

Schon jetzt anmelden!
BILDUNG für Erwachsene

Hatha Yoga  –  Start: 08.09.
Yoga hat eine wohltuende Wirkung auf Körper, Geist
und Seele.
Die Yogaübungen helfen Stress abzubauen, zu entspan-
KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

nen, lösen Blockaden und Verspannungen, verhelfen zu
mehr Beweglichkeit, schenken Energie und Lebenskraft.
Kurs-Nr.: 2501: Mittwoch, 18.30 Uhr - 19.45 Uhr
Kurs-Nr.: 2503: Mittwoch, 20.00 Uhr - 21.15 Uhr
KESS Nienhagen
Kursgebühr: 14 Einheiten 89,- €
Kursleitung:  Regine Gniesmer, Hatha-Yogatrainerin

Foto-Workshop  –  Start: 09.09.
2beProfessional

Still-Life, Food, Splash und auch Portraits…
alles ist möglich!

In unserem KESS-Fotostudio,
unabhängig von Wind und
Wetter, stehen zwei Aufnah-
meplätze, ein mobiles Licht-
system, eine Fotobox und ver-
schiedene Requisiten zur Ver-
fügung. Unter professioneller
Anleitung werden wöchent-
lich wechselnde Foto-Themen
angeboten.
Dieser Workshop beinhaltet Ide-
enfindung, Gestaltung und tech-
nische Umsetzung. Teilnehmen
können Sie mit Ihrem Handy, Ih-
rer Digital-, Spiegelreflex- oder
auch Systemkamera!
Eine gemeinsame Fotobespre-
chung und eine anschließende Fo-
tobearbeitung runden diesen tol-
len Fotoshoot ab!
jeweils am Donnerstag, 09.00
- 11,00 Uhr KESS Wathlingen
weitere Termine: 16.9., 23.9., 7.10., 14.10.2021
Kursleitung:  Andrea Engelke, PC-Expertin und Astrid
Früh, Fotografenmeisterin
Kursgebühr:  25,-€  pro Einheit, welche zu den angege-
benen Zeiten einmalig oder auch öfter frei wählbar sind.

ABSCHIED VON
DEN FÜCHSEN

Zelten an der Trolllaube mit Stockbrot am Lagerfeuer und
Nachtwanderung durch den Trollwald. Das war mehr als nur
aufregend für die vier Füchse, für die es nach den Ferien zur
Schule geht. Nach einer kurzen Nacht gab es noch ein ge-
meinsames Frühstück und dann ging es für alle nach Hause.
„Wir sind stolz auf euch, dass ihr alle durchgehalten habt.“
Am letzten Tag wurden unsere Füchse mit Schubkarren und
Musik aus dem Wald gefahren und sozusagen „rausge-
schmissen“ .

Wir wün-
schen euch
großen Spaß
in der Schu-
le und freuen
uns schon
jetzt auf Be-
such von
Euch in den
ersten Feri-
en!
S.Voges
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Regionaler Markt – Digitalisierte Verwaltung –
Jugendparlament

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Mari-
en, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 01.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So. 08.08. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finkenweg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 01.08.    10:00 Uhr     Gottesdienst in Großmoor, Lektorin Boldt
So. 08.08.    Kein Gottesdienst in Großmoor

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-
12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann,
Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)
Gottesdienste u. Termine:
So. 01.08. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Schultheiß
So. 08.08. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Schultheiß

Vorläufige Gottesdienstordnung – bis auf Widerruf
Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle und St. Marien in Nienhagen
St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmesse um 18.00 Uhr
St. Marien in Nienhagen alle 14 Tage!
Samstag – Vorabendmesse -  18.00 Uhr      31.07.2021 (nächster Termin)
Die Teilnahme an allen Gottesdiensten ist nur nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung im Pfarrbüro möglich: 05141-9744810.

Herzlichen Dank für unser
Geburtstagsgeschenk!

Die Kinder der Kita Moorwichtel durften sich
über eine Spende der Gemeinde Adelheids-
dorf anlässlich des 50.Gebur tstages - in
Höhe von 500,- € freuen.
Gemeinsam entschieden wir uns für Bücher,
da der Gebrauch von Büchern für Kinder sehr
wertvoll und bei uns stets hoch ist.

Die Wunschliste der Kinder und
Pädagog*innen umfassten unterschiedliche
Bildungsbereiche, verschiedene Themen der
Kinder sowie inspirierende und lustige Bü-
cher. Jetzt sind sie da und können angeschaut
werden - dafür sagen wir nochmals : Herzli-
chen Dank!

Meine Vorstellungen zur Arbeit im Rat der
SPD
Ein Dorf im Auf- und Umbruch.  Immer of-
fen für neue Wege
Ich, Wilfried Schumacher, möchte das SPD-
Wahlprogramm in der Gemeinde Nienhagen
und der Samtgemeinde Wathlingen unterstüt-
zen und freue mich darauf, Ihnen meine Ak-
tivitäten bei einer Wahl in der SPD für die
anstehende Kommunalwahl 2021 vorstellen
zu dürfen.
Unter der Schirmherrschaft der Gemeinde
Nienhagen habe ich als Marktorganisator den
Hagener Landmarkt entwickelt und aufge-
baut.
Zum Ausbau des Glasfasernetzes war und
bin ich in der Gemeinde Nienhagen als Mit-
glied der Bürgerinitiative Glasfaser beratend
unterwegs.
In der Bürgerstiftung Nienhagen bin ich als
Geschäftsführer tätig. Dies ist eine politisch
und konfessionell unabhängige Einrichtung
und verfolgt ausschließlich mildtätige, ge-
meinnützige Zwecke zur Unterstützung von
in der Gemeinde Nienhagen ansässigen Se-
niorinnen und Senioren und Menschen mit
Behinderungen.
Regionaler Bauernmarkt
Dank meines persönlichen Engagements,
wird Nienhagen (wieder) einen Wochenmarkt
bekommen, der zukünftig regionale Produk-
te anbietet. Der „Hagener Landmarkt“ steht
für nachhaltige Produkte, für ein soziales
Miteinander und soll positive Impulse für die
Dorfentwicklung geben.
Digitalisierung
Durch die geschaffene Infrastruktur mit Glas-
fasernetzen in der Gemeinde Nienhagen und
in Vorbereitung für die Samtgemeinde Wath-
lingen ist ein Anfang zu weiteren Schritten
für die Digitalisierung in der Gemeinde ge-

tan. HomeOffice, HomeSchooling und wei-
tere Schritte für das Gewerbe zur Vernetzung
mit modernen Anwendungen im Zusammen-
spiel mit der politischen Verwaltung werden
die Zukunft nachhaltig verbessern und auch
schonend auf das Klima wirken. Hierzu ge-
hört auch die vernetzte e-Mobilität.
Jugendparlament
Nimmt man die neuen Technologien unter
Einbezug unserer Jugendlichen mit, dann ist
es förderlich, ein Jugendparlament aufzubau-
en, dass sich mit neuen Kommunikations-
plattformen entwickeln kann. Mitwirkende
müssen aus den Bereichen Schule, Vereine
und Kirche kommen, es muss eine eindeuti-
ge pädagogische und soziale Unterstützung
geben. Denn wenn es einen Seniorenrat gibt,
MUSS es auch ein Jugendparlament geben,
um die Zukunft unserer Samtgemeinde zu
sichern. Nur in Zusammenarbeit aller Gene-
rationen kann dies auf Dauer funktionieren.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie die
Realisierung meiner Vorstellungen unter-
stützen würden und mir am 12. September
Ihre Stimme(n) geben. Wichtig ist mir
insbesondere die Unterstützung unserer jun-
gen Bürger, denn sie bestimmen prägend
die Zukunft unserer Gemeinschaft mit.
Ihr Wilfried Schumacher

Clean up – Wathlingen räumt auf
Die Müllsammelaktion der Wathlinger CDU

(mt) Wathlingen – Bahntrasse – Sonntagnachmittag: Etwa 20 Wathlinger Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung des Ortsverbades
der CDU gefolgt. Mit blauen Säcken und Sammelzangen ausgestattet, waren sie am Sonntag, den 18.  Juli, auf der Bahntrasse unterwegs
und sammelten Müll ein. Es gab Abschnitte, an denen das Müllaufkommen gigantische Ausmaße annimmt, und andere Abschnitte, auf
denen außer Hundekot kaum Abfall  lag.  Die Müllsammler setzen ein Zeichen,  denn sie verbinden soziales Engagement mit Dienst an der
Natur. Am Ende des Nachmittages
war unsere Samtgemeindebürger-
meister-Kandidatin Heike Behrens
des Lobes voll für diese Aktion, die
ganz im Sinne des Wathlinger Weges
für Nachhaltigkeit ist. „Wir sensibili-
sieren mit solchen Aktionen für einen
pfleglicheren Umgang mit unserer
Dorfflur“, so die CDU-Kandidatin
Heike Behrens.
Wir sind der Überzeugung, dass ak-
tives bürgerschaftliches Engagement
das beste Mittel ist, auf einen pflegli-
chen Umgang mit unserer Umwelt
hinzuwirken.



Wathlinger Bote – 11 – 31. Juli 2021/31

Liebe Vereine und Hobby-Künstler
aus der Samtgemeinde Wathlingen!

Erstaunliches und Kurioses aus der Geschichte unserer Dörfer
Teil 45: Die Pflichtfeuerwehr in Nienhagen

erhält 1930 35,- Reichsmark Prämie
Für uns heute ist es immer wieder interes-
sant zu lesen, wie unsere Dörfer früher den
Brandschutz gewährleisteten. Die Zeit der
ledernen Löscheimer war irgendwann vorbei,
und jedes Dorf hatte im 20. Jahrhundert eine
schlagfertige Feuerwehr vorzuweisen. Wo
keine freiwilligen Feuerwehren gegründet
wurden, führte kein Weg an der gesetzlich
vorgeschriebenen Verpflichtung der erwach-
senen Männer vorbei.
Wir werfen einen Blick auf Nienhagen im
Zeitraum 1930 bis 1933. Es beginnt mit ei-
ner Nachbarschaftshilfe in Adelheidsdorf. Der
dortige Landwirt Wilhelm Drube erlitt am 19.
Januar 1930 einen größeren Brandschaden,
wobei das Wohnhaus nebst Viehstall und
Scheune „eingeäschert“ wurde. Die Entschä-
digung für den Schaden wurde auf Grund der
Abschätzung der Sachverständigen auf
13312,- Reichsmark (RM) festgestellt. Land-
rat Wilhelm Heinichen wies die Kreiskommu-
nalkasse in Celle am 28. Januar 1930 an,
aus Anlass ihrer Hilfeleistung der Freiwilligen
Feuerwehr in Großmoor 50,- RM Prämie und
15,- RM Fuhrkostenvergütung, der Feuerwehr
in Nienhagen 35,- RM Prämie und 15,- RM
Fuhrkostenvergütung zu zahlen.
Am 13. Februar 1931 ging in Papenhorst die
Scheune eines Oppershäuser Landwirts in
Flammen auf. Dabei kam ein sehr wachsa-
mer Hund um. Der betreffende Landwirt G.
stand am 30. April des Jahres vor dem
Schwurgericht in Lüneburg. Die Anklage:
Brandstiftung mit dem Ziel der Erlangung der
Versicherungssumme. Das Urteil lautete auf
ein Jahr sechs Monate

Zuchthaus.
Als am 21. Januar 1932 ein Gespann mit
zwei Pferden der Brauerei Schilling zwischen
Burg und Nienhagen in Höhe der Fuhsebrü-
cke verunglückte (ein Pferd war beim Betre-
ten der morschen Bohlen eingesackt), muss-
te Hilfe aus Nienhagen herbeigerufen werden.
Heute wäre es ein Fall für die Feuerwehr.
Am 26. Januar 1933 führte das Landratsamt
im Kreisblatt über die Revision der Feuerlösch-
einrichtungen der Gemeinden aus. Gemein-
devorsteher Langerbein berichtete dem Land-
ratsamt am 19. April, „daß die Prüfung der
Geräte sowie die Übung der Pflichtfeuerwehr
am 1.4.33 stattgefunden hat. Die festgestell-
ten Mängel sind inzwischen beseitigt.“
Mit der Machtergreifung der Nationalsozia-
listen am 30. Januar 1933 begann für
Deutschland das dunkelste Kapitel seiner
Geschichte. Auch an Nienhagen ging der
braune Zeitgeist nicht vorüber.
Im gleichen Jahr wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Nienhagen gegründet und sogleich mit
einer neuen Motorspritze ausgestattet. Im
ersten Protokollbuch wurde niedergeschrie-
ben: „Am 22. Oktober 1933 hatte der Aus-
schuß der Gemeinde Nienhagen eine Ver-
sammlung zwecks Gründung einer Freiwilli-
gen Feuerwehr einberufen. Nach längerer
Aussprache der Angelegenheit meldeten sich
40 Mann als aktive Mitglieder zur Freiwilli-
gen Feuerwehr. Als Führer wurde der Land-
wirt Karl Beckmann, Haus Nr. 34, auserse-
hen, weil dieser bereits einen Kursus auf der
Feuerwehrschule Celle mitgemacht hat.“

Matthias Blazek

Leidenschaft für Bücher
über Generationen weitergegeben

Bereitschaft zur Mitverantwortung
und Mitarbeit

14 Mitbürgerinnen und Mitbürger
kandieren für den Samtgemeinderat

Am 05. September 2021 möch-
te NI-KU (Nienhagen Kultur) mit
freundlicher Unterstützung der
Samtgemeinde Wathlingen unter
der Schirmherrschaft vom Wolf-
gang Grube und dem Schwimm-
bad-Team im Freibad Papenhorst
einen Familientag feiern.
Und ihr könnt dabei sein! Mit ei-
nem entsprechenden Coronakon-
zept möchten wir dort gerne auch
Vereinen und Nachwuchskünst-
lern aus der Samtgemeinde die Möglichkeit
geben, auf unserer 6x4 m Bühne einen Auf-
tritt zu gestalten.
Endlich wieder auftreten: Ob turnen, singen
oder tanzen, zaubern oder uns alle zum La-
chen bringen – wir freuen uns über eure Vor-
schläge!
Oder vielleicht möchtet ihr mit eurem Verein
auch einen Stand anbieten, mit dem ihr euch
präsentieren könnt und an dem Spiele ge-
spielt werden können? Es wird einen Mit-
mach-Pass geben, mit dem man bei Spielen
Punkte für attraktive Preise sammeln kann.
Anmelden könnt ihr euch oder euren Verein
ab sofort mit einer Mail an kontakt@ni-ku.de.
Einfach kurz beschreiben, was ihr machen
möchtet:
Auf der Bühne stehen?

Dafür brauchen wir Infos über Art und Dauer
der Darbietung und die Anzahl der Mitwirken-
den.
Und / oder
Einen Stand für ein Spiel anmelden?
Welche Idee habt ihr dafür?
Aufgrund der Corona-Regelungen wird es leider
eine begrenzte Teilnehmerzahl geben. Die An-
meldungen werden nach Reihenfolge des Ein-
gangs entgegengenommen. Weitere Infos zum
OpenAir-Wochenende auf www.ni-ku.de.
Wir freuen uns sehr auf eure zahlreiche Mit-
wirkung. Natürlich werden wir alles mit ei-
nem entsprechendem Coronakonzept ab-
stimmen.
Mit vielen Grüßen
Alexander Hass & Kerstin Wickinger
Rückfragen 0172-4477503

Zusammen mit ihrem
Sohn hat die ehemalige
Büchereileiterin Johanna
Binnewies ihre alte Wir-
kungsstätte in Nienhagen
besucht. Tomas Binne-
wies, der als Samtgemein-
debürgermeister-Kandidat
bei der Wahl im Septem-
ber antritt, wollte sich beim
Amtsinhaber Wolfgang
Grube und der Büchereilei-
terin Lisa Röper über die
Situation der Büchereien informieren.
"Wir profitieren immer noch vom Einsatz von
Frau Binnewies für die Büchereien" sagte
Lisa Röper gleich zu Beginn des Gesprächs,
worauf Wolfgang Grube mit einem Augen-
zwinkern erwider te, dass Frau Binnewies
jeden Versuch, den Etat der Büchereien zu
kürzen, vehement bekämpft hat.
Während sich die EDV deutlich weiter entwi-
ckelt hat und Kassetten nicht mehr im Ange-
bot sind, ist die Handarbeit beim Vorbereiten
von neuen Büchern für die Ausleihe geblie-
ben. Und auch die regelmäßigen Besuche von
Grundschulklassen in der Bücherei gehören

weiterhin zum Programm der engagierten
Mitarbeiterinnen. Für die kleinsten Leserinnen
und Leser werden regelmäßig Bücherkisten
zusammengestellt und in die KiTas in der
Samtgemeinde verteilt.
Natürlich war auch der bevorstehende Um-
zug der Bücherei in Nienhagen in das bishe-
rige Sparkassengebäude ein Thema des Ge-
sprächs. "Wir hoffen, dass wir unsere Ideen
in die Detailplanung mit einbringen können"
freut sich Lisa Röper mit Blick auf mehr Platz
und einen schöneren Eingangsbereich.
Die Idee von Tomas Binnewies, die Büche-
reien stärker für Schülerinnen und Schüler
zum gemeinsamen Arbeiten in Lerngruppen
zu öffnen, wurde ebenfalls diskutiert. In der
modernen Bücherei im 4G-Park in Wathlin-
gen bestünde dazu schon jetzt die Möglich-
keit, die Nachfrage ist aber gering. Und der
Charakter als Familienbücherei, in der es nicht
immer ganz leise zugehen muss, sollte nicht
verloren gehen.
"Einiges hat sich verändert, es ist heller und
gemütlicher geworden als früher. Und die Be-
geisterung für ihre Arbeit ist auch der aktuel-
len Leiterin anzumerken", fasst Tomas Binne-
wies seine Eindrücke nach einer Stunde in-
tensivem Gesprächs zusammen. Am Ende
waren sich alle Teilnehmer einig, dass die bei-
den Büchereien ein wichtiger Baustein von
Bildung sind und wesentlich zur Attraktivität
der Samtgemeinde Wathlingen beitragen.

Mit der Bürgerlichen
Liste-Wählerbündnis
(BL-WB) in der Samtge-
meinde Wathlingen
steht den Bürgerinnen
und Bürgern bei den
Kommunalwahlen am
12. September 2021
eine Wahlalter-native
zur Verfügung, die für

eine parteien- unabhängige, ausschließlich
am Gemeinwohl der Bürgerinnen und Bür-
ger orientierte Politik will.
Engagierte Bürgerinnen und Bürger, die be-
reit sind, mit Sachverstand für eine positive
Entwicklung unserer Gemeinden in uneigen-
nütziger Weise mitzuarbeiten, unterstützen
mit ih-rer Kandidatur auf der Liste der BL-
WB eine Politik, die die Familien in der Samt-
gemeinde in den Mittelpunkt politischer Ent-
scheidungen stellt.
Gemeinsam mit ihrem Kandidaten für das
Samtgemeindebürgermeisteramt Kemal Ilk-
me stehen diese Kandidatinnen und Kandi-
daten für bürgerliche Werte und Sachlichkeit,
ohne par-teipolitisches Kalkül und ideologi-
schen Vorgaben, um die Eigenständigkeit und
Zukunftsfähig-keit der Samtgemeinde zu

wahren und zu för-
dern. Eine Politik, die
durch persönlichen
Einsatz stets auf die
Menschen bezogen
handelt, die ihnen
das Mandat gaben, den Bürgerinnen und
Bürgern vor Ort.
Offenheit, Gemeinsinn und Bürgernähe sind
Werte, die uns dabei sehr am Herzen liegen
– dafür treten unsere Kandidatinnen und Kan-
didaten
Hendrik Abraham, Mirko Brattke, Lothar Fran-
ke, Elke Gefeke, Ingrid Kantoks-Albert, Cemal
Koyun, Viviana Mantai, Frank Möhring, Ale-
xander B. I. Schadow, Katharina Schmidt, Si-
mone Schmidt, Dieter Seidel und Ulrich Völ-
ker mit Kemal Ilkme, unter dem Leitgedan-
ken „Von Bürgern für Bürgern“ ein.
Weitere Informationen zu unserem Kandida-
ten für das Samtgemeindebürgermeisteramt
Kemal Ilkme, zum Kommunalwahlprogramm
und den Kandidatinnen und Kandidaten der
Bür-gerlichen Liste-Wählerbündnis (BL-WB)
sind unter www.blwb.de sowie auf Facebook
unter https://www.facebook.com/
bl.waehlerbuendnis erhältlich.
Alexander B. Schadow, Vorsitzender

Freie Plätze im Ferienpass 2021
Es gibt noch freie Plätze in den unten genannten Angeboten im Ferienpass 2021. Fragen
Sie einfach bei den Jugendpflegen Wathlingen Tel. 0179/2195187 oder Nienhagen Tel.
05144/972845 nach.
Stand: Dienstag, der 27.07.2021
K.NR. Veranstaltung Datum freie Plätze
1.1 Stockbrot an der Feuertonne 30.7.2021 5
15 HipHop 30.7.2021 1
22 Kooperationsspiele II 5.8.2021 5
23 Elchtröten 5.8.2021 3
25 Kalibahn für alle 7.8.2021 83
26 Theatertournee 10.8.2021 92
27 Kreativwerkstatt 11.8.2021 2
28 Bauzeltlager 11.8.2021 1
30 Instrumente bauen und musikalische Experimente 11.8.2021 6
31 Instrumente suchen Talente 12.8.2021 11
32 Lichterreise 14.8.2021 97
34 Baumwollstoffe 17.8.2021 4
36.1 Traumreise 19.8.2021 5
45 Natur auf der Spur 25.8.2021 5
50 HipHop 27.8.2021 12
57 Umwelt 31.8.2021 13

Tomas Binnewies, Johanna Binnewies, Wolfgang Grube und Lisa
Röper (v.l.) sprechen über vergangene Zeiten und die aktuelle
Situation der Büchereien in der Samtgemeinde Wathlingen

Johanna Binnewies an ihrem alten Arbeitsplatz,
gemeinsam mit ihrem Sohn Tomas, der wesentli-
che Teile seiner Kindheit in der Nienhäger Büche-
rei verbracht hat.

ANZEIGE

ANZEIGE
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Am 17.07.2021 verstarb unser Mitglied

 Bärbel Harms
Wir danken unserer treuen Kameradin

für 27 Jahre Mitgliedschaft
in unserem Ortsverband und

werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Wathlingen

Wenn sich der Mutter Augen schließen,
ihr liebes Herz im Tode bricht,
dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Mutterliebe ersetzt man nicht.

Lieselotte Lippold
geb. Mätzler

*5.2.1936    † 26.7.2021

In unserem Herzen
bist du immer bei uns
Deine Kinder
Petra und Beate mit Uwe

Deine Enkel
Marc, Sascha, Matthias, Jessica,
Nadine, Lisa und Christoph
und alle die dich lieb hatten

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Petra Osterloh, Burgstr. 26, 30938 Burgwedel

Nach einem langen erfüllten Leben entschlief unsere Mutter, Oma,
Uroma und Ururoma

Inge Sieverling
*03.04.1925  † 22.07.2021

In Liebe und Dankbarkeit
Berndt Sieverling
Dieter Sieverling
Bärbel Möller geb. Sieverling
Tanja, Marcel und Torsten
mit Familien
und alle, die sie lieb hatten

Nienhagen, Nienhagener Str. 38 B

Die Beerdigung findet am 6. August 2021 um 11.00 Uhr auf dem
Neuen Friedhof in Wathlingen statt.

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. und G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

In Liebe und Dankbarkeit
nehme ich Abschied von meiner Lebensgefährtin

Sigrid Künne
*11.08.1943          † 18.07.2021

In stiller Trauer

Werner Krügerke
Nienhagen, im Juli 2021



Die Farmhouse Jazzband kommt aus Holland und
macht auf ihrer Deutschland-Tournee Halt in Uetze.
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Versammlung der Jagdgenossenschaft
Adelheidsdorf

Landfrauen Ortsgruppe Großmoor
Einladung zum Frühstück

Naturbad lädt zum Jazz-Frühschoppen
mit Frühstücksbuffet

Neuer Sommer-Gottesdienst in der
Garnison-Kirche

SV Großmoor von 1920 e.V.
Jahreshauptversammlung

am Freitag, 03. September 2021, um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor

Wahl zum Gemeinderat der
Gemeinde Adelheidsdorf und

Rat der Samtgemeinde Wathlingen
Mein Name ist Sascha Hen-
ning, ich bin 47 Jahre alt,
verheiratet, Vater von 2 Kin-
dern und wohne im Ortsteil
Dasselsbruch. 2016 bin ich
zum ersten Mal in den Ge-
meinderat der Gemeinde
Adelheidsdorf gewählt wor-

den.
Am 12. September stelle in mich erneut zur
Wahl und bitte Sie/Euch erneut um Ihr/Euer
Vertrauen.
Viele kennen mich aus verschiedenen ehren-
amtlichen Tätigkeiten in unserer Gemeinde.
Unter anderem bin ich in der Redaktion des
Martinsboten unserer Kirchengemeinde ver-
antwortlich für die Erstellung des Martins-
boten. Im Vorstand von „Unser Dorfladen“
liegt die Verantwortung der Werbung in mei-
nen Händen.
Auf der Liste der CDU kandidiere ich, für den
Gemeinderat in Adelheidsdorf und für den
Samtgemeinderat Wathlingen.

Das ist mir wichtig:
1. Weiterführung des Radwegenetzes mit

Anbindung an die umliegenden Orte „je-
der sollte schnell und sicher, mit dem
Rad, in die Orte unserer Samtgemeinde
kommen“

2. Ein Radweg an der Dasselsbrucher-Str.
3. Bedarfsgerechtes Buskonzept für unse-

re Gemeinde/Samtgemeinde
4. „Unser Dorfladen“ als wichtiger Mittel-

punkt in unserer Gemeinde
5. Natur und Landschaftsschutz
6. KOMMUNAL & REGIONAL für uns Bür-

ger
7. Die konsequente Verfolgung des „Wath-

linger Weg“
Ich möchte dazu beitragen das Leben in un-
serer Gemeinde angenehmer zu gestalten.
Sascha Henning

sascha_henning73

CDU Ortsverband Adelheidsdorf

ANZEIGE

Am Sonntag den 1. August 2021 findet um
17.00 Uhr wieder ein zweiter besonderer
Sommer-Gottesdienst in der wunderschönen
Garnison-Kirche Celle statt. Die Predigt zum
Thema: „Das neue Leben“ hält Dietmar Lang-
mann.
Nach der Flutkatastrophe und Corona-Pande-
mie kommen immer wieder Menschen mit ver-
schiedenen Fragen zu den Gottesdiensten in
die Celler Garnison-Kirche. Die Menschen wol-
len wieder neu anfangen zu leben. Jeder Got-

tesdienst soll eine Antwort auf die Fragen des
Lebens sein und neuen Mut geben. Zu diesem
Gottesdienst „des neuen Lebens“ sind alle
Menschen herzlich eingeladen. Begleitet wird
der Sommer-Gottesdienst mit Beiträgen von
Musikern aus Soltau und Wienhausen. Selber
kommen und Freunde mitbringen! Die gebote-
nen Hygienemaßnahmen werden eingehalten.
Garnison-Kirche Celle, Langensalzaplatz 2
Bei Rückfragen: Telefon 05141-207958 oder
05149-187713

Liebe Landfrauen,
wir hoffen euch allen geht es gut.
Da die momentanen Inzidenzwerte endlich
wieder viele Freiheiten, mehr Aktivitäten und
vor allem mehr Miteinander zulassen, pla-
nen wir ein gemeinsames Frühstück mit euch
- der erste Schritt auf den Weg in Richtung
Normalität.
Wann: 18. September 2021
Wo: Hotel zur Heideblüte, Celler Str.

1, 29313 Hambühren
Beginn: 9 Uhr

Kosten: 14,50 €
Treffpunkt: 8.30 Uhr am Dor fgemein-

schaftshaus
Wie immer können wir Fahrgemeinschaften
bilden.
Wir würden uns freuen, wenn viele von euch
an diesem Tag Zeit hätten, dabei zu sein.
Anmeldungen ab sofor t bei Vera (05085
7874) oder bei Bea (0176 34661924) oder
per eMail. Habt bis dahin eine schöne Som-
mer-/Urlaubszeit und bleibt gesund.
Bea und Vera

Verehrte Jagdgenossen,
die nächste Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Adelheidsdorf ist für Freitag den
08.Oktober 2021 19.00 Uhr geplant.
Die Einladung mit Tagesordnung erfolgt frist-
gerecht, diese Mitteilung dient lediglich zur

Information. Wir haben den Termin bewusst
gewählt, um nicht mit Urlaubs- und Erntezeit
in Konflikt zu geraten.
Für Fragen und Anregungen erreichen Sie uns
per Mail: jagdgenossenschaft550@web.de
Georg Rahlfs jr. · Vorsitzender

Für Sonntag, 22. August, ab 10 Uhr, ist im
Freibad Uetze, Bodestraße 11, Uetze ein Fest
mit musikalischen und kulinarischen Genüs-
sen geplant.
Jazz-Fan Diethar t Smolenga konnte für den
Auftritt eine renommier te Jazz-Band aus
Holland gewinnen. „Die Musiker:innen sind
in Norddeutschland auf Tournee“, sagt Smo-
lenga. „Für den Sonntag konnte Farmhouse
Jazzband für einen Auftritt in unserem schö-
nen Freibad gewinnen.“ Auf Grundlage des
Oldtime Jazz hat das Quintett einen eige-
nen, modernen Bandsound entwickelt. Die
Chris Barber Band stellt für sie eine bedeut-
same Inspirationsquelle
dar, inklusive Bluesrock,
hinreißendem Blues und
Skiff le. Jazz-Fans
können sich auf ei-
nen musikali-
schen Leckerbis-
sen freuen.
Für die kulinari-
schen Leckerbis-
sen sorgen Willy
und Christine van
der Vleut mit ih-
rem Freibad-Ki-
osk-Team. Zum
Frühschoppen
gibt es zwei ver-
schiedene Sorten
frisch gezapftes
Bier: Härke aus
der Brauerei in
Peine und das

„Krätzer Bier“ der Firma Boglers.
Für 14,50 Euro pro Person gibt es ein bun-
tes Frühstücks-Buffet inclusive Filterkaffee
satt, jeder Gast bekommt dazu entweder 1
Glas Sekt oder 1 Glas frisch gepressten O-
Saft. Spezialitäten mit Ei wie Rührei, Omelett
oder Spiegelei sind wählbar mit Zwiebeln,
Speck, Tomaten und Paprika werden direkt
vor den Augen der Gäste frisch zubereitet.
Zum Frühstück gehören natürlich auch fri-
sche Brötchen, Aufschnitt, Honig, Marmela-
den sowie frisches Obst.
„Mittags um ca. 13:00 Uhr werden wir dann
auch noch den Grill anschmeißen“, sagt Willy

van der Vleut, der
wie die Band aus
Holland kommt.

„Hier werden dann
Thüringer Bratwurst,
Schweinesteaks so-
wie Rumpsteak zu-
bereitet, diese Spe-

zialitäten werden
dann gesonder t be-

rechnet.“
Für beides (Jazz und
Buffet) können sich In-
teressierte unter
www.naturbad-uetze.de
anmelden.
Für die Musik zahlen
Besucher:innen den
Freibad-Eintritt von 4
Euro oder zeigen ihre
Saisonkarte vor.

Kinomobil-Termine
Onward - Keine halben Sachen
Dienstag, 03.08., 20.00 - 21.45 Uhr
Jugendzentrum Nienhagen, Jahnring 19
Open-Air Veranstaltung

Invisible Sue
Dienstag, 17.08.21, 17.00 - 18.40 Uhr
Jugendtreff Großmoor, Hauptstraße 159a,
Indoor-Veranstaltung

Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt
Dienstag, 24.08.2021, 20.00 - 21.50 Uhr,
Jugendzentrum Nienhagen, Jahnring 19,
Open-Air Veranstaltung
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Pilgerweg mitten in der Samtgemeinde, live-streams von Ratssitzungen und fremde Federn im Wahlkampf
Mitten durch die Samtgemeinde geht der Ja-
cobsweg, genauer gesagt Jacobsweg via
scandinavica. Was für eine Ehre! Er kreuzt
den Adamsgraben, mündet dann in die The-
aterstrasse, kreuzt die Hauptstrasse und ver-
läuft weiter an dem Grossmoorer Blaubeer-
feld entlang in Richtung Ehlershausen. Gun-
tram Herrendorf informierte uns darüber, vie-
len Dank dafür! Was für ein erhebender Ge-
danke, dass man über weitere, sich anschlie-
ßende Wege direkt verbunden ist mit Santi-
ago de Compostela. Erste Informationen
dazu haben wir unter dem neuen Menüpunkt
"Jacobsweg" auf unsere BI Homepage ein-
gestellt. Wir könnten hier in der Gemeinde
das berühmte Zeichen des Jacobswegs an-
bringen: Die goldene Muschel auf blauem
Grund, die den Pilgern den Weg weist.
Nun zu einem anderen Thema: Seit Jahren
bitten wir darum, die Ratssitzungen der
Samtgemeinde als live-stream bzw. Auf-
nahme im Internet zur Verfügung zu stellen.
Viele Gemeinden machen das bereits. Auch
Celle. In der Corona-Krise wurden Bespre-
chungen via Internet für viele Menschen
selbstverständlich. Das gehörte zum Home-
office dazu. Die Digitalisierung ist in aller

Munde. Viele Bürger/innen
haben ehrenamtliche oder
familiäre Verpflichtungen
und können daher nicht zu
den Ratssitzungen kom-
men. Eine Aufnahme könn-
te man sich aber später
ansehen. Nach den uns
vorliegenden Informationen
ist es notwendig, dass die
einzelnen Ratsmitglieder
einer Aufnahme zustim-
men. Interessant wäre da-
her, wer von den Kandida-
ten/innen damit einverstanden wäre. Es könn-
te ein Schritt zu mehr Transparenz sein, et-
was, das viele Kandidaten/innen für die Zu-
kunft versprechen. Hoffentlich wird es dann
auch umgesetzt.
Der Wahlkampf hat mit vielen Aktionen, Pla-
katen und Anzeigen begonnen. Die SPD Orts-
gruppe Adelheidsdorf schmückt sich dabei
mit fremden Federn. Im letzten Wathlinger Bo-
ten wird behauptet, dass die SPD Adelheids-
dorf erfolgreich gegen den SuedLink kämpf-
te. Die kämpferischste Aussage eines hier
ansässigen SPD-Mitglieds wurde im März

2020 im Wathlinger Boten veröffentlicht:
"Von mir aus kann der Südlink durch unse-
ren Garten verlaufen. Ich würde mich wäh-
rend dieser Zeit bereiterklären, die Bauarbei-
ter zu verpflegen."
Die SPD Ortsgruppe Adelheidsdorf wider-
sprach dieser Aussage nicht, stattdessen
wurde das Grossmoorer SPD-Mitglied eini-
ge Monate später von der SPD Adelheids-
dorf öffentlich geehrt. Gern hätten wir einen
kämpferischen Partner an unserer Seite ge-
habt. Leider war das hier vor Ort bei den Ver-
antwortlichen - bis auf wenige Ausnahmen -

nicht der Fall. Außerhalb der Samtgemeinde
war es ganz anders. Egal, ob Landrat, Land-
tag, Bundestag, EU Parlament, Bundeswirt-
schaftsministerium, Bundesnetzagentur oder
TenneT selbst: Wir wurden mit unserem al-
ternativen verträglicheren Vorschlag für den
SuedLink Trassenverlauf unterstützt. Dazu
zählen auch SPD Landes- und Bundespoliti-
ker wie Maximilian Schmidt und Kirsten Lüh-
mann, die uns für unsere ehrenamtliche Ar-
beit nach der SuedLinkentscheidung dank-
ten und uns zu unserem Erfolg gratulierten.
Wenn die Adelheidsdorfer SPD-Ortsgruppe
unseren Erfolg jetzt im Wahlkampf für sich
nutzen will, könnte sie damit beginnen, sich
an den nicht unerheblichen Kosten zu betei-
ligen, die in den letzten fünf Jahren bei unse-
rer ehrenamtlichen Arbeit entstanden sind.
Aktuelle Meldungen zu Corona-Verordnungen
usw. stellen wir seit Ausbruch der Krise auf
unserer Homepage unter "Aktuelles" ein und
unsere "Mutmachseite" hilft, solidarisch
durch die Krise zu kommen.
Angela Hoffmann, Adelheidsdorf-Großmoor,
für die Bürgerinitiative
www.Adelheidsdorfgegensuedlink.de

Foto: https://de.wikipedia.org/wiki/Jakobsweg#/media/
Datei:Wegmarkierungen_Jakobsweg.jpg

Wo und wie im Alter wohnen?
Gisela Siedentop, die umtriebige Ortsfrauen-
sprecherin des SoVD Or tsverbandes, lud
erstmalig 5 SoVD Frauen im Alter von 91 bis
94 Jahren zu einer kleinen Kaffeerunde in ihre
Wohnung ein. Kein Ort, der für dieses The-
ma besser geeignet wäre, lebt sie mit ihrem
Mann doch selbst in einer  der wenigen bar-
rierefreien und seniorengerechten Wohnun-
gen, die es im Ort bisher gibt.
Die fünf munteren Seniorinnen staunten über
die praktischen Möglichkeiten, die sich in ei-
ner derar tigen Wohnung bieten, um
möglichst lange eigenständig wohnen und
leben zu können.
Aber nicht nur  das Wohnen im Alter wurde
thematisiert, sondern auch die Vorteile, die

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Die ehemalige Sportanlage des HTC Bad
Neuenahr - hier ist nichts mehr wie vor der Flut
- alle Plätze überflutet und weggespült -

in der letzten Woche hatte ich Sie darüber
informiert, dass die Gemeinde Nienhagen zu
einer Spendenaktion für das Gebiet um Ahr-
weiler zu Gunsten des dortigen Sportverei-
nes HTC Bad Neuenahr aufruft.
Jetzt haben mich aus dem Gebiet noch wei-
tere Fotos erreicht, von denen ich Ihnen heu-

te noch einmal die betroffene Sportanlage
des Vereines zeige.  Noch einmal bitte ich
Sie,   dass wir als   "Gemeinde des Sports"
den jungen Menschen dort wieder die Mög-
lichkeit geben sollten, so schnell wie mög-
lich wieder Sport treiben zu können und dem
Verein mit einer Spende zum Wiederaufbau
ihrer Plätze zu helfen.
Hier nochmal unser Spendenkonto:
Samtgemeinde Wathlingen(Gemeinde Ni-
enhagen)
Sparkasse Celle
IBAN DE37 2695 1311 0064422553
NOLADE21GFW
Flutopferhilfe Ahrweiler /HTC Bad Neue-
nahr
Ich danke Ihnen herzlich
Ihr Jörg Makel, Bürgermeister

Gossenreinigung und Starkregen:
Wasser statt in den Kanal in den Keller!

WATHLINGEN. – In der
Samtgemeinde Wathlin-
gen wird die Reinigung
der Gossen und der Geh-
wege, außer an Kreis-
und Landesstraßen, auf
die Eigentümer der
Grundstücke übertragen.
Aus einem guten Grund,
denn durch die Reinigung
durch die Samtgemeinde
würden weitere Kosten
auf die Grundstücksei-
gentümer zukommen.
Nun stellt man gerade in
diesen Tagen fest, dass
viele der Pflicht nicht
mehr nachkommen.
„Dies sieht nicht nur un-
schön aus, sondern kann
auch zu einem Problem
führen“, so der Wathlinger Bürgermeister
Torsten Harms, “Sollte es zu einem Starkre-
genereignis kommen, kann das Regenwas-
ser nicht mehr über die Gosse abfließen und
landet nicht im Kanal, sondern im Keller!“

Deswegen sei es eben
nicht nur für die Optik
schön, wenn man die
Gosse reinigt, sondern
auch ein Stück Sicherheit
für das eigene Grund-
stück. Auch wer den Geh-
weg nicht sauber hält,
kann mit Problemen rech-
nen. Dor t wo Rollsplitt
oder andere Dinge auf
dem Gehweg liegen, haf-
tet der Grundstückseigen-
tümer wie bei Schnee,
wenn jemand stürzt. „Ich
bin gegen eine Gebühr für
die Straßenreinigung
durch die Gemeinde, denn
bisher hat das in Wathlin-
gen gut geklappt“, so
Harms, der auf die Bürger-

innen und Bürger setzt, wenn es darum geht,
ohne Überhänge sowie einer gereinigten
Gosse und gereinigtem Gehweg mit der ei-
genen Straßenfront, einen attraktiven Heimat-
ort zu präsentieren.

die Mütterrente mit sich bringt, wurden erör-
tert und in den Vergleich zu den Erfahrungen
früherer Generationen gestellt. An der liebe-
voll gedeckten Kaffeetafel wurde munter er-
zählt, diskutiert und viel gelacht. Für die Da-
men 90+ war es sehr wohltuend, sich in klei-
ner Runde miteinander zu unterhalten und
auszutauschen. „In größeren Runden ist es
zwar auch schön, aber manches Mal  spielt
das Gehör nicht mehr so mit und man ver-
steht nur die Hälfte“, so eine der Teilnehmer-
innen. „Das war heute zwar das erste, aber
bestimmt nicht das letzte Mal, dass wir in
dieser Runde zusammengekommen sind“,
berichtet die Ortsfrauensprecherin dankbar
über die gemeinsam verbrachten Stunden.
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Hausnummern in Nienhagen schlecht zu finden

Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 14. August 2021 um 19:00 Uhr im Hagensaal.
Der Vorstand bittet um zahlreiche Beteiligung
Jens Kullmann, 1. Schriftführer Nienhagen, im Juli 2021

SoVD Ortsverband Nienhagen
Nächster Info- und Kaffeenachmittag

am 11. August 2021 um 14.30 Uhr

Die CDU Nienhagen informiert
Bezahlbarer Wohnraum und
Ausplanung von Baugebieten

SoVD Ortsverband Nienhagen und Seniorenresidenz Herzogin Agnes
„Rat und Erfahrungsaustausch“ – Stammtisch

für betreuende und pflegende Angehörige in
Nienhagen findet wieder monatlich statt

„Vorsorge für den Tag X“
– Patientenverfügung, Betreuungsvollmacht,

Vorsorgevollmacht - Infoabend des SoVD Ortsverband
Nienhagen und des Seniorenbeirates der Gemeinde

Nienhagen am 3. August 2021 im Hagensaal Nienhagen

Wozu brauchen wir eine/n
Samtgemeindebürgermeister/in?

Was ist Aufgabe seine/ihre Aufgabe?

Eine kürzlich durch den Seniorenbeirat durch-
geführte Untersuchung „Wo befinden sich an
den Häusern die Hausnummern“ hat ein er-
schreckend schlechtes Ergebnis gebracht.
Viele Hausnummern sind an unterschied-
lichsten Stellen am Haus, am Zaun oder ir-
gendwo auf dem Grundstück zu finden. Mal
sind sie groß, mal sind sie winzig klein, von
Pflanzen überwuchert oder künstlerisch un-
erkennbar gestaltet. Manchmal sind sie
überhaupt nicht vorhanden. Man sollte jedoch
berücksichtigen, dass die Hausnummern
nicht nur dem Briefträger oder dem gelegent-
lichen Lieferanten dienen. Sie haben noch
einen weiteren, sehr ernsten Hintergrund.
Die Fahrer von Rettungsfahrzeugen oder die
Feuerwehr sollten sich nicht auf die Suche
nach Hausnummern machen müssen. Sie
sollten möglichst schnell ihr Ziel erreichen,

damit den Betroffenen im Notfall geholfen
wird. Eile tut hier Not. Natürlich gibt es Haus-
bewohner, die nicht gefunden werden wol-
len oder die einfach gleichgültig über dieses
Thema hinwegsehen. Sie sollten aber wis-
sen, dass es eine gesetzliche Verpflichtung
(Baugesetzbuch) zur Anbringung von Haus-
nummern gibt. Und spätestens nach einer
missglückten Notfallsituation könnten sie
bedauern, nicht rechtzeitig vorgesorgt zu
haben. Der Seniorenbeirat Nienhagen wird auf
der Grundlage seiner Recherchen beim Bau-
ausschuss der Gemeinde einen Antrag ein-
reichen, alle Hausnummern der Gemeinde zu
überprüfen und die Bewohner aufzufordern,
Hausnummern entsprechend den Vorschrif-
ten des Baugesetzbuches (BauGB) sichtbar
an den Gebäuden anzubringen.
Der Seniorenbeirat Nienhagen

Leider steht dem SoVD Ortsverband Nienha-
gen derzeit aus vielerlei Gründen der Hagen-
saal zu den gewohnten Terminen nicht zur
Verfügung. Zudem sind die Möglichkeiten der
Eigen-Bewirtung weiterhin durch Auflagen
sehr beschränkt. Somit hat sich der SoVD
Ortsverband Nienhagen nach dem gelunge-
nen Start der ersten beiden Kaffeenachmit-
tage im Café Leander im Hotel Schaperkrug
in Altencelle dazu entschlossen, auch im
August hier wieder einen Kaffeenachmittag
anzubieten.
Im Café Leander im Hotel Schaperkrug wird
das überaus erfolgreiche Konzept des Café
Berkefeld Celle fortgesetzt. In dem großen
Garten hinter dem Hotel Schaperkrug gibt es
ge-nügend Platz, um sich unter Einhaltung
aller Hygiene- und Abstandsregeln zu treffen
und gemütlich Kaffee zu trinken und lecke-

ren Kuchen zu genießen. Bei nicht so gutem
Wetter kann nach drinnen ausgewichen wer-
den.
Zudem ist das Café gut mit Auto oder Fahr-
rad zu erreichen; für diejenigen, die keine
Möglichkeiten haben, dorthin zu gelangen
organisiert der Vorstand des SoVD Ortsver-
bandes Nienhagen gerne Mitfahrgelegenhei-
ten. Es gibt ein leckeres Stück der legendä-
ren Torten und Kaffee oder Tee satt. Eine
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Zur
besseren Planung bitten wir bei der Anmel-
dung die gewünschte Torte (Stachelbeer-
Baiser, Kirsch-Schoko, Buchweizen-Preisel-
beer oder Mohn-Marzipan) anzuge-ben.
Anmeldungen werden ab sofort entgegenge-
nommen bei Roswitha Sartorius Tel. 0173-
2664527, Rosi Beckmann Tel. 05144-4589
oder Annette Kesselhut Tel. 0172-5111046.

Zwei Anträge der CDU standen auf der Ta-
gesordnung der Ratssitzung der Gemeinde
Nienhagen vom 6. Juli 2021. Beide befass-
ten sich mit der Entwicklung unseres Dorfes
und der Ausplanung von Baugebieten.
In einem ersten Schritt wurde der Antrag der
CDU-Fraktion auf eine gezielte Bauleitplanung
im Zusammenhang mit der Gestaltung des
geplanten Baugebietes im Westen Nienha-
gens. Wir wollen, dass verschiedene Vorschlä-
ge zur Ausplanung dieses Gebietes eingeholt
werden, die allesamt den demografischen
Entwicklungen, als auch den ökologischen Er-
fordernissen unserer Zeit unbedingt Rechnung
tragen. Altersgerechtes Wohnen, Pflege, be-
zahlbarer Wohnraum und Familienfreundlich-
keit spielen dabei ebenso eine Rolle, wie al-
lem voran natürlich der Klimaschutz und CO2-
Neutralität. Es gibt zahlreiche Aspekte, die zu
berücksichtigen sind. Das einfache Auswei-
sen eines Baugebietes für Einfamilienhäuser
reicht uns an dieser Stelle nicht.
Wir begrüßen an dieser Stelle die gleichlau-
tenden Überlegungen auch der anderen Frak-
tionen und freuen uns, dass der daraus ent-
standene, parteiübergreifende Ansatz mit sehr
großer Mehrheit an den Ausschuss für Bau-
en, Umwelt und Energie verwiesen wurde.
Im Weiteren wurde der Antrag der CDU-Frak-

tion auf Schaffung alternativen Wohnraums
in Nienhagen - hier in Form einer "Tiny House
Siedlung" - diskutiert.
Diese alternative Wohnform erfreut sich zu-
nehmender Beliebtheit.Um Ideen für ein der-
artiges Projekt auch für Nienhagen zu entwi-
ckeln, trug auf Anregung der CDU-Fraktion
die Fachbereichsleiterin Stadtplanung der
Stadt Celle, Frau Elena Kuhls, zu der in der
Planung bereits weit fortgeschrittenen Tiny
House Siedlung in Celle Blumlage vor.
Es wurde deutlich, dass auch in Celle eine
für diese Wohnform große und sogar über-
regionale Nachfrage besteht. Und auch für
Nienhagen haben wir bereits vor Wochen die
ersten Anfragen interessierter Bürger*innen
erhalten. Insofern freuen wir uns, dass der
Bedarf für Tiny-Häuser durch den Gemein-
derat einstimmig bestätigt wurde und
zugleich nach geeigneten Grundstücken für
Tiny-Häuser gesucht werden soll. Wir wer-
den dieses Projekt für Nienhagen weiter mit
Nachdruck verfolgen und dabei auch die ei-
genen räumlichen Vorstellungen einbringen.
Sollten Sie Fragen zu diesen oder anderen Pro-
jekten Ihrer CDU haben, sprechen Sie uns an
oder schreiben Sie uns unter info@cdu-
nienhagen.de.
Hauke Hauschildt, OV-Vorsitzender

Betreuende und pflegende Angehörige neh-
men schon in „normalen Zeiten“ eine hohe
psychische und physische Belastung auf
sich um pflegebedürftigen Angehörigen das
Leben zu Hause zu ermöglichen oder in ei-
ner Betreuungseinrichtung so angenehm wie
möglich zu gestalten. Seit über einem Jahr
hat das Coronavirus zusätzlich den Alltag von
Angehörigen älterer Menschen auf den Kopf
gestellt – das Virus sorgte und sorgt für viele
Unsicherheiten und offene Fragen, egal ob
zu Hause oder gerade in einer Betreuungs-
einrichtung. Solche Situationen müssen be-
wältigt werden und davon zu erzählen gibt
Menschen in ähnlichen Situationen Hilfestel-
lung, macht Mut, zeigt auch neue Wege auf
und gibt Kraft für die nächste Zeit.
Beim Stammtisch teilen Angehörige ihr Er-

fahrungswissen und tauschen sich in locke-
rer Atmosphäre aus. Das Angebot ist ein Ge-
meinschaftsprojekt der Seniorenresidenz
Herzogin Agnes und des SoVD Ortsverban-
des Nienhagen. Susanne van den Berg, Lei-
terin der Seniorenresidenz, und Hermann
Kesselhut, 1. Vorsitzender des SoVD Orts-
verbandes Nienhagen, leiten und sind An-
sprechpartner für diesen Stammtisch.
Der nächste Stammtisch findet am Montag,
den 2. August 2021 um 19.30 Uhr in der
„Guten Stube“ des KESS Familienzentrums
Nienhagen, Herzogin-Agnes-Platz 1. Auf-
grund der aktuellen Regeln können sich je-
doch bis auf weiteres bis maximal zehn Per-
sonen zum Stammtisch treffen und die Hy-
giene- und Abstandsregelungen sind einzu-
halten.

So lange es uns gesundheitlich gut geht, egal
ob jung oder alt, befassen wir uns nicht gern
mit der Frage, was zu tun ist, wenn wir unse-
re persönlichen Angelegenheiten nicht mehr
selbst regeln können. Plötzlich und unvor-
hergesehen ist dann der „Tag X“ da. Und
dann?
Das frühzeitige Abfassen schriftlicher Vorsor-
gedokumente (Patientenverfügung, Betreu-
ungsverfügung, Vorsorgevollmacht, Vor-
mundbestimmung, letztwillige Sorgeverfü-
gung) ist ein bewährtes Mittel, um einer sol-
chen Situation am Tage X nicht hilflos aus-
geliefert zu sein. Angesichts der aktuellen
Corona-Situation fragen sich zudem viele, ob
die eigenen, vielleicht schon vor längerer Zeit
erstellten Vorsorgedokumente noch aktuell
sind oder ergänzt werden müssen.
Referent Friedrich Schwanecke (Diplom-Pä-
dagoge, Berufsbetreuer i.R.) gibt an diesem
Abend umfangreiche Informationen zu die-
sem Thema. Danach gibt es die Möglichkeit,
individuelle Fragen zu stellen und über Be-
fürchtungen zu reden. Dies soll bei der Ent-

scheidung bezüglich der eigenen Vorsorge
unterstützen, da besonders in der heutigen
Zeit viele Menschen verunsichert und besorgt
sind, ob sie für den Ernstfall gut vorgesorgt
haben.
Im Zuge des Vortrags werden auch die The-
men "Notfalldose", "Digitaler Nachlass", „Tes-
tament“ und „Organspende“ gestreift, die
ebenfalls zum Themenbereich Vorsorge ge-
hören.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 3.
August 2021 im Hagensaal Nienhagen statt
und wird vom Seniorenbeirat der Gemeinde
Nienhagen und dem SoVD Ortsverband Ni-
enhagen mit Unterstützung der Gemeinde
Nienhagen organisiert. Beginn ist um 19 Uhr.
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich,
da aufgrund der aktuellen Corona-Verordnun-
gen die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Die An-
meldung kann bei Annette Kesselhut unter
0172-5111046, bei Roswitha Sartorius un-
ter 0173-2664527 oder unter
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de erfol-
gen.

Diese Frage wurde mir und
wahrscheinlich auch meinen
Mitbewerbern/innen in den
letzten Wochen immer
wieder gestellt. Ich möchte
versuchen, dass an nur ei-
nem Beispiel deutlich zu
machen.
Zu den Aufgabengehört es
u.a., die Verwaltung zu füh-
ren. Dazu gehören rd. 100
Mitarbeiter/innen, die die
Verwaltungsaufgaben für die Samtgemein-
de und die Mitgliedsgemeinden erledigen.
Dabei geht es um eine nahezu unendliche
Breite von Themen von der Raumplanung,
Schulen, das Ordnungsrecht, das Personal,
das Haushaltswesen bis hin zu Dingen wie
Öffentlichkeitsarbeit und IT, um nur einige zu
nennen. Mit all diesen Themen muss eine
Samtgemeindebürgermeisterin oder ein
Samtgemeindebürgermeister sich auseinan-
dersetzen und in all diesen Bereichen gibt es
Rahmenbedingungen (das nennt man Geset-
ze), die beachtet werden müssen, um etwas
zu erreichen. Es ist nicht damit getan, eine
gute Schule des Lebens durchlaufen zu ha-
ben, Menschen zu mögen und Menschen zu-
sammenzuführen.
Das ist eine der Grundvoraussetzungen, die
man haben sollte, wenn man ein öffentliches
Amt anstrebt. Man muss dann aber auch in
der Lage sein, das Gehörte in Handeln zu über-

tragen. Dafür muss man beurteilen können,
in welchem Rahmen man sich bewegen kann.
Dafür braucht man eine eigene Kompetenz in
diesen Dingen. Man kann sich nicht nur auf
Empfehlungen anderer verlassen. Es hat ei-
nen Grund, warum Verwaltungskompetenz,
neudeutsch „Public Management“, heute in
einem Studium vermittelt wird. Arzt oder Fri-
seur kann man auch nicht einfach sein. Das
muss man auch lernen.
Neben dieser fachlichen Frage geht es dann
auch um organisatorische Fragen, die Art und
Weise der Aufgabenerledigung. Die Arbeit in
den Rathäusern kann man mehr oder weni-
ger effizient erledigen. Das wiederum wirkt
sich auf den notwendigen Personalbestand
und damit auf Ihre Steuergelder aus. Auch
diese organisatorischen Fragen können nach
meiner Erfahrung nur zufriedenstellend ge-
löst werden, wenn man eine eigene Vorstel-
lung von der zu erledigenden Arbeit hat.
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Über wie viele Brücken wollen wir gehen?
Auf der Ratssit-
zung des Gemein-
derates Adel-

heidsdorf am Donnerstag den
07.11.2019 wurden die Mitglie-
der des Rates darüber informiert,
dass die DB Netz AG die ICE-Stre-
cke Hannover-Celle ertüchtigen
möchte. Betroffen sind die bei-
den Brücken „Schwarzer Weg“
und „Bahnhofsweg“. Dies würde
ein Neubau der beiden Brücken
im Bereich des Ortsteiles Dasselsbruch
bedeuten. Nach aktuellem Kenntnisstand
müssen die Brücken deutlich höher
(ca. 2-3m) und damit auch mit längeren
Rampen gebaut werden. Am 29.04.2020
fand eine Video/Telefonkonferenz mit der
DB Netz AG statt, auch hierrüber wurde
im Rat der Gemeinde Adelheidsdorf am
07.05.2020 berichtet. Es fand laut Rats-
protokoll ein erstes Abstimmungsge-

spräch statt. Im Zuge der
Recherche zum Thema
optimierte Alpha-E Stre-
ckenführung ergab sich
nun, dass es einen finalen
Planungsstand was die
beiden Überführungen
angeht seitens DB Netz
AG noch nicht gibt und
weitere Gespräche mit
den Kommunalen Vertre-
tern erst ab Herbst diesen

Jahres geführt werden. Dies bestätigte
mir auch die Bürgermeisterin auf meine
Anfrage zu diesem Thema in der letzten
Ratssitzung am 15.07.2021. Demnach
hätten sich die Fraktionen für 2 Brücken
ausgesprochen. Mein Ziel ist aber ein an-
deres und wir haben noch Gestaltungs-
möglichkeiten. Wir lassen uns keine zwei
neuen Brücken bauen sondern wirken
unter Einbeziehung aller Anlieger und

Nutzer auf den  Neubau  nur einer neu-
en, breiten, für alle Verkehrsteilnehmer
sicheren Brücke an einem neuen Stand-
ort hin. Im besten Fall in der Mitte der
beiden vorhanden Brücken um die Wege
der Ortsansässigen Landwirtschaft nicht
zu lang werden zu lassen.
Wir würden damit mehrere positive Ef-
fekte erreichen:
- Sofortige Verkehrsberuhigung im Be-

reich Bahnhofsweg und Schwarzer Weg
- Kein vermehrten Schattenwurf einer noch

höheren Brücke für die direkten Anwohner
- Keine Verlängerung der Rampe und

möglicherweise noch mehr direkt be-
troffene Anwohner

- Keine doppelten Pflege- und Wartungs-
kosten, denn diese müsste, wenn auch
erst in ein paar Jahren, die Gemeinde
Adelheidsdorf tragen.

- Je nach Standort einer neuen Brücke
ergibt sich auch eine Perspektive einer

Anbindung an das Industriegebiet Kolk-
wiesen/Fuhrberger Landstraße.

Zudem strebt die Gemeinde Hambühren
schon seit einiger Zeit eine öffentliche
Ortsverbindung zur Gemeinde Adelheids-
dorf an und wir könnten uns einen erhöh-
ten Ortsdurchgangsverkehr im Bereich
des Bahnhofwegs ersparen.
Meine Forderung als Bürgermeisterkan-
didat der Gemeinde Adelheidsdorf:
Wir nehmen als Gemeinde unsere Gestal-
tungsmöglichkeiten wahr und setzen mit
der DB Netz AG den Bau nur einer Brücke
durch. Inklusive der Anschlussstellen zur
Dasselsbrucher Straße, zu den bestehen-
den Wirtschaftswegen und der Verbin-
dung zu den Kolkwiesen/Fuhrberger
Landstraße in Wietzenbruch. Von dieser
zukunftsorientierten Lösung würden wir
alle nachhaltig profitieren.
Axel Kernbach, Bürgermeisterkandidat
für die Gemeinde Adelheidsdorf

baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074

Die Bürgerliche Liste-Wählerbündnis
Samtgemeinde Wathlingen (BL-WB) stellt sich

hier, mit der Gruppe Wathlingen, vor.

Von links nach rechts: Katharina Schmidt, Mirko Brattke, Ingrid Kantoks-Albert, Hendrik Abraham,
Kemal Ilkme -unser Kandidat für das Amt des Samtgemeindebürgermeisters-, Simone Schmidt,
Cemal Koyun, Viviana Mantai, Ulrich Völker
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FDP Samtgemeinde Wathlingen
Chance ergriffen, wir haben den Mut!

Bündnis 90 / Die GRÜNEN Ortsverband Wathlingen
Nachhaltiges Bauen

Die LandFrauen berichten:
Nachdem wir letzte Woche eine Bitte unseres Landesverban-
des bekommen haben – Spendenaktionen zu Gunsten der Flut-
opfer – haben wir uns spontan entschieden, nochmals auf dem
Hagener Landmarkt zu stehen. Geplant war ja ein Stand alle
14 Tage. Gesagt getan. Der Erlös vom Verkauf aller unserer
Produkte sollte eine Spende für die Flutopfer werden. Am Ende
konnten wir 140€ auf das Spendenkonto des Landesverban-
des überweisen. Vielen Dank allen Spendern, Helfern und Ver-
käufern, die die Aktion so erfolgreich gemacht haben.

Die LandFrauen laden ein:
Am Donnerstag, 5.8. findet unsere jährliche Radtour statt. Treff-
punkt: 14.00 Uhr auf dem Hof Oelker. Anmeldungen bitte bei Friedeburg Schmieja- 2962,
und Ulla Oelker - 607.
Wir freuen uns auf die erste Veranstaltung in dieser Saison.

Etwa 45 Prozent der Siedlungs- und Ver-
kehrsflächen sind in Deutschland aktuell so
versiegelt, dass wichtige Bodenfunktionen,
vor allem die Wasserdurchlässigkeit und die
Bodenfruchtbarkeit, für immer verloren sind.
In der Folge können Grundwasservorräte
nicht aufgefüllt werden und das Risiko steigt,
dass es bei Starkregen zu Überschwemmun-
gen kommen kann. Und obwohl Flächenver-
siegelung ein bundesweites Thema ist, kann
man auf kommunaler Ebene sehr viel ent-
scheiden. Auch Wathlingen ist von dem The-
ma der Flächenversiegelung betroffen. Zum
Beispiel sind unsere Grundwasserspeicher
aufgrund der Trockenjahre 2018 und 2019
immer noch nicht wieder aufgefüllt. Und
wenn der Landwirtschaft Fläche entzogen
wird für Bauland, muss die verbleibende land-
wirtschaftliche Fläche noch intensiver bewirt-
schaftet werden.
Der Wohnraumbedarf der Wathlinger, bisher
zu oft ignoriert, sollte nicht weiter überse-
hen werden. Es wurde kein Wohnraum für
sozial Schwache oder die immer älter wer-
dende Gesellschaft geschaffen. Für keine die-
ser Gruppen kommt ein einstöckiges Einfa-

milienhaus in Dorfrandlage in Frage.
Bei zukünftigen Wohngebieten in Wathlingen
müssen daher folgende Punkte berücksich-
tigt werden.
• Die Flächenversiegelung ist durch Aus-

gleichsmaßnahmen zu kompensieren.
Bei neuen Baugebieten müssen die Aus-
gleichsmaßnahmen auf dem entstande-
nen Bauland erfolgen.

• Wächst die Gemeinde durch den Verkauf
von Bauland, dürfen nur so viele Grund-
stücke gleichzeitig verkauft werden, wie
die Kinder der zugezogenen Familien
auch in den Kitas, Kindergär ten und
Schulen betreut werden können. Peak-
Szenarien sind für junge Familien extrem
belastend und würden enorme Folgekos-
ten verursachen.

• Der Wohnraumbedarf der Wathlinger
muss bei jedem Projekt berücksichtigt
werden. Dazu gehören altersgerechte
Wohnformen und sozialer Wohnungs-
bau. Bei neuen Wohngebäuden im Dorf-
zentrum ist vorzusehen, dass diese al-
tersgerecht und barrierefrei gebaut wer-
den.

• Innerhalb des Ortskerns müssen Bebau-
ungspläne angepasst werden, damit eine
Verdichtung stattfinden kann. Grundsätz-
lich sind hier Mehrfamilienhäuser vor-
zusehen und Baulücken zu schließen. So
entsteht bezahlbarer Wohnraum, der
vollständig auf zusätzliche Flächenver-
siegelung verzichtet. Die Mischung von
Wohnen und Kleingewerbe bietet weite-
re Vorteile.

• Bürgerenergie fördern: dies hilft Wohn-
nebenkosten zu reduzieren.

• den ungenutzten Photovoltaikstrom der
öffentlichen Gebäude an umliegende An-
wohner vermarkten; auch dies in Teil der

Bürgerenergie.
• Leerstehende Gebäude und Grundstück-

spekulation finanziell unattraktiv für die
Eigentümer machen.

• ÖPNV verbessern, das reduziert Parkflä-
chen. Zum Beispiel die Anbindung nach
Ehlershausen viel besser gestalten.

• (Echte) Radwege bauen, um die Anzahl
der PKW (Stellfläche) zu reduzieren.

• Homeoffice fördern. Das reduziert die
Büroraumfläche und die Anzahl der
Zweitwohnungen in den Städten wie
Hannover. Eine Umnutzung dieser Leer-
stände für Wohnraum ist anzustreben.

Ihre Kandidaten für die Grünen in Wathlingen

          Marcel Kasimir Mar-Heinz Marheine                    Dr.-Ing. Christian Sauer

Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
Landesbergamt bestätigt gefährliche

Schwächung des Salzstocks am Rand des
ehemaligen Kalibergwerkes

Wir haben Anfang des Jahres darauf hinge-
wiesen, dass der Salzstockrand des ehema-
ligen Kalibergwerkes Wathlingen-Hänigsen
im Bereich der Rüstungsaltlasten statt, wie
vorgeschriebenen, 150 m nur 25 m stark und
sogar durchlöchert ist. K+S hat die BI in
der Presse daraufhin massiv verunglimpft
und im Wathlinger Boten vom 28. Februar
dieses Jahres den Eindruck erweckt, der
Salzstockrand habe eine Stärke von 150 m.
Das Landesbergamt (LBEG) hat der BI in ei-
nem Schreiben vom 02.07.2021 auf die Fra-
ge nach der minimalen Stärke des Salzstock-
randes im Bereich des Tunnels mitgeteilt:
„Dem LBEG liegen keine Unterlagen vor, die
den Salzstockrand an der Stelle mit neue-
ren Daten dokumentieren. Angaben über die
durchfahrenen Schichtungen können nur aus
der Auffahrungszeit stammen. Unterlagen
aus der Zeit sind nicht verfügbar.
Eine in der Nähe gestoßene Bohrung war
Gegenstand Ihrer Pressearbeit. Diese Boh-
rung und die von Ihnen herangezogenen
Unterlagen bilden den nächsten Datenbe-
stand ab.“ Das LBEG hätte auch viel einfa-
cher schreiben können: Sie haben recht. Der
Salzstockrand ist unzulässig und gefährlich
geschwächt, stellenweise sogar durchlö-
chert.
Es ist davon auszugehen, dass im Fall der
For tführung der Flutung durch diesen ge-
schwächten und undichten Bereich in unmit-
telbarer Nähe der chemischen Rüstungsalt-
lasten Salzlauge nach außen gepresst und
zu einer massiven Versalzung und Vergiftung
des Grundwassers führen würde. Dies lässt
nur eine Schlussfolgerung zu:

Die Flutung des Kalibergwerkes muss unver-
züglich eingestellt und das Bergwerk muss
mit dem Salz der Halde gesichert werden!
Holger Müller

Bergleute beim Aufschichten von Panzergrana-
ten im Bergwerk Niedersachsen-Riedel kurz nach
Ende des 2. Weltkrieges. Das LBEG hat kürzlich
bestätigt, dass diese Kampfmittel, wie auch die
chemischen Kampfstoffe, sich in der Nähe des
geschwächten und durchlöcherten Salzstockran-
des befinden. Dies stellt bei Weiterführung der
Flutung eine immense Gefahr für das Grundwas-
ser dar.

Die FDP begleitet das
Thema Kali und Salz
neben der Bürgerini-
tiative seit Jahren kri-
tisch. Wir tun das als
Freie Demokraten auf
allen Ebenen – klar
erkennbar nachzule-
sen auf unseren Ho-
mepages FDP
Wathlingen.de und
FDP Celle/Kaliberg.de.  Es ist sehr bedauer-
lich, dass sich (auch) vor der bevorstehen-
den Kommunalwahl diesem brisanten und für
die Bevölkerung so wichtigem Thema die
Bewerberinnen und Bewerber zum Samtge-
meindebürgermeisteramt und ansässigen
anderen Parteien gar nicht, nur scheinbar
oder nur halbherzig angenommen haben.
Neben vielen anderen Argumenten gegen die
Kaliberg-Abdeckung sind im Planfeststel-
lungsverfahren die Folgen des Klimawandels,
insbesondere das Problem von Starkregen
und Überschwemmungen völlig unzurei-
chend betrachtet worden. So sind ein Hoch-
wasser von Thöse und Fuhse/Erse gleich-
zeitig ignoriert worden, sind die Folgen eines
Starkregenereignisses in Wathlingen für die
Fuhse als unwahrscheinlich abgetan worden
und sind die Wirkungen großer Mengen von
Niederschlägen, wie wir sie im Westen
Deutschlands gerade erlebt haben, für die
Stabilität der Abdeckung gar nicht erst be-
trachtet worden. Wir gehen davon aus, dass
200 l/h an Niederschlägen auch in unserer
Samtgemeinde zur Katastrophe führen wür-
den. Wenn derartige Mengen auf die Kalirück-
standshalde niedergingen, wären alle Siche-
rungsmaßnahmen überfordert und sämtliche
Rückhaltemaßnahmen wirkungslos. Es ist zu
befürchten, dass in einem solchen Fall gro-
ße Flächen, darunter Ackerland und auch das
Naturschutzgebiet Brand neben der Halde mit

versalztem und stark schadstoffbelastetem
Wasser vernichtet wären. Als Spätfolge die-
ser Katastrophe wäre das Grundwasser

durch Salz und andere
Schadstoffe schwer
belastet.
Ein Eintrag von Salz
und Schadstoffen von
der abgedeckten Halde
in Boden und Grund-
wasser würde aber
auch schon im Nor-
malfall stattfinden, so
wie es heute schon mit

dem Salz passiert. Deshalb haben wir im
Kreistag die Initiative für die Ablehnung einer
wasserrechtlichen Genehmigung für dieses
gefährliche Vorhaben ergriffen. Vor Ort kann
und muss aber noch mehr getan werden, da
genau eine solche Abdeckung mit Bauschutt
und Z2 Materialien Niederschlagsmengen
von 200 l/h nicht standhalten würden. Die
Folge: Abrutschungen der aufgeschütteten
Materialien und Kontamination der umliegen-
den Bereiche mit Salz, Bauschutt und Schad-
stoffen aus Z2.
Deshalb haben wir für die Samtgemeinde
zum wiederholten Mal das Thema Kaliberg
in den Rat gebracht.
Folgende Anträge umfassen dringende Maß-
nahmen:
1. Erstellung eines neuen Flächennutzungs-

plans für das südliche Gebiet der Ge-
meinde Wathlingen, der eine Salz-Abla-
gerung ausschließt.

2. Als weitere Forderung ist es der FDP
wichtig, dass die Beseitigung des ge-
samten Kaliberges, mit all seinen nega-
tiven Auswirkungen auf die Bevölkerung
und Umwelt, in das Nachhaltigkeitskon-
zept „Wathlinger Weg“ aufgenommen
wird.

Für die FDP ist der „Wathlinger Weg“ sehr
wichtig und richtig, aber nur, wenn er durch
unseren Antrag „Kalihalde“ komplettiert wird.
Nur so ist der Wathlinger Weg ein Konzept,

das ernst genom-
men werden und für
kommende Generati-
onen die notwendi-
gen Wirkungen ha-
ben kann.
Die Freien Demokra-
ten werden auch
nach der Kommunal-
wahl alle Chancen
nutzen, sich bei die-

sem Thema für die Bevölkerung einzusetzen.
Einer der Gründe Ihre 3 Stimmen der FDP zu
geben. Robert Kudrass
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Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Achtung Termin vormerken! 12.09.2021

Im kommenden Jahr ist es so weit, der "Freischütz" feiert sein 100 jähriges Jubiläum. Zu
diesem Anlass wird eine Festschrift erstellt, die natürlich auch bebildert sein wird.
Am 12. September treffen sich alle Vereinsmitglieder, von Jung bis Alt, um 16:00 Uhr zum
Fototermin am 4 G-Park, in Uniform (so weit vorhanden) aber ohne Hut zu einem Gruppen-
foto. Eventuell gibt es noch eine Änderung zum Ort, darüber werdet ihr aber rechtzeitig
informiert. Pressewart M.O.

Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Ortsverband Wathlingen-Flotwedel
Die Samtgemeinde Wathlingen

wird „Sicherer Hafen“!

Einladung zur Mitgliederversammlung der
Partnerschaft Villeparisis-Wathlingen

e.V. im 4 Generationen Park,
am Freitag, den 30.07.2021

Gäste sind herzlich willkommen! Monika Wille, 1. Vorsitzende

Nicht nur wir GRÜNEN sind
hierüber sehr glücklich. Mit
breiter Unterstützung, vor al-
lem von unseren Freunden der
SPD-Fraktion, haben wir es
geschafft: Die Samtgemeinde
Wathlingen wird zum „Siche-
ren Hafen“ erklärt. In einem
langen und emotionalen State-
ment hat unser Fraktionsvor-
sitzender, Matthias Blazek,
unseren GRÜNEN Antrag vom
15. September vorgetragen
und offensichtlich die Mehrheit
überzeugt.
Er hat über die große Bedeutung von Tole-
ranz, Hilfsbereitschaft und Miteinander in der
heutigen Zeit gesprochen. Er sprach das er-
trunkene Kind beim Badeort Bodrum Anfang
September 2015 an, das schlimme Ertrin-
ken von Menschen im Mittelmeer, die Jagd
von Schiffen der libyschen Armee auf hilflo-
se Flüchtlingsboote, das jüngste Flüchtlings-

Drama im Mittelmeer und die
deutsche Flucht aus den deut-
schen Ostgebieten im Frühjahr
1945 und die Hilfsbedürftigkeit
der Flüchtenden. Unsere Frak-
tion bedauert, dass der Land-
kreis Celle es nicht geschafft
hat (durch die Stimmen von
AfD, CDU und UWG), „Siche-
rer Hafen“ zu werden.
Große Unterstützung hat unser
Vorhaben von den Abgeordne-
ten Dr. Peter Mahler und Jörg
Makel erfahren, auch Samtge-
meindebürgermeister Wolf-

gang Grube gab ein superpassendes State-
ment.
Am Ende ergab sich in der offenen Abstim-
mung unter 31 Abgeordneten (zwei fehlten)
durch einige Enthaltungen eine deutliche
Mehrheit für unseren Antrag. Ein großer
Schritt in Richtung Menschlichkeit, danke!
Thomas Müller · Ortsverbandsvorsitzender

ASV Adelheidsdorf
#sportvereintuns Sommer

Kinderturnen Schnuppertag
Tolles Wetter, gute Laune, viel Bewegung und
jede Menge Spass! So lässt sich das am
17.07. durchgeführte „Schnupperevent Kin-
derturnen“ des ASV Adelheidsdorf zusam-
menfassen.
Um Punkt 11.00 Uhr wurde die Veranstal-
tung durch den 1. Vorsitzenden Timo Wei-
ßenstein eröffnet. Rund 150 Gäste, darunter
rund 80 begeisterte Kinder hatten sich auf
der ASV Sportanlage eingefunden. Alle fie-
ber ten dem erlebnisreichen Programm

entgegen. Als Gäste konnten an diesem Tag
Michael Fehst vom NTB, Gunda Thieleke als
1. Vorsitzende des Turnkreis Celle und Ag-
nes Carl als Koordinatorin „Abenteuerturnen“
begrüßt werden. Die Veranstaltung hat im
Rahmen der landesweiten Kampagne
#sportvereintuns stattgefunden und wurde
live in das Netz des NTB gestreamt und auch
die CZ hat den ASV an diesem Tag vor Ort
begleitet.
In der Mehrzweckhalle wartete ein vielfälti-
ges Programm auf die Kids. Altersgerecht

waren verschiedene Spiel- und
Turnstationen aufgebaut. Geleitet
wurden die Aktionen von den neuen
ASV Übungsleiterinnen Dana Kling-
berg und Jana Vainqueur. Zusätzlich
wurde auch das neue, erweiterte und
ab September gültige Kinderturnan-
gebot vorgestellt:
Eltern & Kind Turnen
(ÜL Dana Klingberg, Kinder von 1 - 3
Jahren, Trainingszeit montags von
16.00  -17.00 Uhr )
Wer fen, Ziehen, Schütteln,
Reiben…Bewegungsideen und klei-
ne Spiele für unsere Jüngsten. Wir

wollen hier die Lust
an der Bewegung

wecken und entwickeln. Das
Funktionsspiel steht im Mittel-
punkt. Unsere Kinder üben die
Steuerung von Bewegung und
Koordination. Immer begleitet von
ganz viel Spass und Freude an
den Übungseinheiten! Es war uns
schon immer ein großes Anliegen
unsere Kleinsten früh zu fördern.
Seit Jahrzehnten erfreut sich die
Eltern & Kind Gruppe daher sehr
großer Beliebtheit!
Kinderturnen
(ÜL Jana Vainqueur,  Kinder von 4 - 6 Jah-
ren, Trainingszeit donnertags von 16.00  -
17.00 Uhr )
Der Klassiker! Durch spezielle Übungen &
Spiele fordern und fördern wir u.a. Ausdau-
er, Muskulatur und soziales Verhalten. Durch
die Gleichgewichtsförderung, die bei uns ei-
nen hohen Stellenwert hat, werden automa-
tisch die Sinne der Kinder angesprochen und
sensibilisiert. Dies führt zu besserer Selbst-
wahrnehmung und gesteiger tem Selbst-
wertgefühl. Wir üben auch auf Pedalos, Roll-
brettern und anderen "wackeligen" Dingen
und haben immer viel Spaß dabei!

Kids Action
 (ÜL Jana Vain-
queur,  Kinder von
7– 10 Jahren, Trai-
ningszeit donner-
tags von 17.00  -
18.00 Uhr )
KIDS ACTION hat
das Ziel, Kinder im
Grundschulalter
an Sport und Be-
wegung heranzu-
bringen oder bei-

zubehalten. Das vielseitige Programm ent-
spricht dem Bewegungsdrang von größeren
Kindern. Von spannenden Spielen, über Wett-
kämpfe bis hin zu Ausdauerübungen mit coo-
ler Musik! Alles ist möglich und alles macht

Spass! Wir bieten hier ein kindgerechtes Trai-
ning das alle Sinne anspricht und Ihr Kind
fitter werden lässt!
Unsere Übungsleiterinnen:
Jana Vainqueur
Jana ist 25 Jahre alt und arbeitet in der KiTa
Moorwichtel in Großmoor. Ihre berufliche Lei-
denschaft gilt den Kids. Ihre Erfahrungen
bringt Sie nun auch in unsere Kinderturnen
& Kids Action Gruppe ein. Hunde und Pferde
sind Ihre weitere große Leidenschaft!
Dana Klingberg
Dana ist 23 Jahre alt und arbeitet in der KiTa
der Kirchengemeinde Klein Hehlen. Ihr Le-
bensmittelpunkt liegt in Adelheidsdorf. Größte
Freude bereiten ihr die „Kleinsten“. Daher wird
Sie auch bei uns die ersten sportlichen Be-
wegungen „unserer Küken“ koordinieren.
Um die aktuelle max. Belegungskapazität der
Mehrzweckhalle einzuhalten, wurde das
Außengelände mit in den Aktionstag einbe-
zogen. Eine große Ritterhüpfburg erfreute
dor t die Kids und auch der angrenzende
Spielplatz wurde intensiv genutzt.
Das ASV Team hatte darüber hinaus viele le-
ckere Kleinigkeiten in Kooperation mit der
„Bäckerei & Cafe Adelheid“ vorbereitet.
Zusätzlich erhielt jedes Kind einen Eisgut-
schein. Das ASV Merchandise Sortiment und
eine kleine Ausstellung toller Sporttaschen
vom ASV Sponsor „Gazelle – das Taschen-
outlet“ rundeten das Programm ab.
ASV Adelheidsdorf
Vorstand
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Zeugen nach Unfallflucht in Großmoor gesucht

Leserbrief zum Artikel der SPD "Erst Südlink,
jetzt Alpha-E Trasse" im Wathlinger Boten Nr. 30

SV Großmoor
Ramon Zerbe und Daniel Milzarek
führen die Erste Herren zum Sieg

SV Nienhagen - Radsport
Spartenversammlung

ASV Tennis: Eltern-Kind-Turnier 2021

Einladung zur Mitgliederversammlung 2021
des SV Nienhagen

Norddeutsche Meisterschaften
der U16 und U20 in Berlin

Adelheidsdorf (ots) - In den Nachtstunden
zum vergangenen Sonntag (25.07.21) kam
es in der Ortsteil Großmoor zu einer Verkehrs-
unfallflucht, bei dem ein Schaden von rund
3.000 Euro entstanden sein dürfte.
Der geschädigte Fahrzeughalter hatten sei-
nen schwarzen BMW zuvor am Fahrbahn-
rand der Hauptstraße, gegenüber der Einmün-
dung zum Kiebitzkamp geparkt. Nach der

Spurenlage dürfte dann ein bisher unbekann-
tes Fahrzeug den BMW derart an der linken
Fahrzeugseite touchiert haben, dass mehre-
re Beschädigungen an Stoßfänger und Fah-
rertür zurückblieben. Der unbekannte Fahr-
zeugführer flüchtete anschließend unerlaubt
von der Unfallstelle.
Hinweise bitte an die Polizei in Lachendorf
unter der Rufnummer (05145) 284210.

Am 24.7.21 tra-
fen sich ca.
35 kleine und
große Tennis-
freunde bei bes-
tem Sommer-
wetter zum El-
tern-Kind-Turnier
auf der Anlage
des ASV.“Der
Tag begann mit leichtem Einspielen und vor
allem Kennenlernen. Es wurden kurze Spiele
„jeder gegen jeden“ in drei Altersklassen ge-
spielt. Die jeweiligen Sieger sind: Nico und
Sven Junker, Jannik und Christian Grabowski,
Lukas und Katharina Grabowski. Doch
letztendlich stand für alle der Spaß und das
Zusammensein im Vordergrund. So konnten
auch Eltern oder Kinder mitspielen, die erst
kurz dabei sind oder noch nie gespielt hat-
ten. Faire Spiele, glückliche Gesichter, viel
Spaß und ein toller Tag sind das Fazit - mit
abschließendem gemeinsamen Essen und
Beisammensein bis in den Abend. “Und da
allen der Tag so viel Spaß und Freude berei-
tet hat, steht jetzt schon der Wiederholungs-
termin fest: das erste Sommerferien-Wo-
chenende 2022!

Wollt auch Ihr schöne und ge-
sellige Erfahrungen beim Ten-
nis erleben? Dann nutzt unsere
verlänger te Aktion der Tennis-
spar te: wir stellen Dich & Dei-
ne Familie bis zum 31.12.2021 beitrags-
frei .  Meldet Euch einfach bis zum
30.09.2021 in der Tennisspar te an und
bleibt mindestens bis zum 31.12.2022 bei
uns Mitglied. Bis zum 31.12.2021 werdet
Ihr sowohl vom Hauptverein als auch vom
Zusatzbeitrag der Tennisspar te freigestellt.
3 Trainerstunden in der Gruppe sind gratis.
Meldet Euch gern und vereinbar t ein Pro-
betraining.
ASV Adelheidsdorf – Verein(t) in die Zukunft!
Bericht: Claudia Rickens, ASV Tennis Pres-
sewartin

Ich bin doch sehr überrascht. Hat die SPD
Adelheidsdorf es nötig, sich mit fremden
Federn zu schmücken. Was hat die SPD Adel-
heidsdorf bewirkt. Ich hab hier noch den di-
lettantischen Trassenvorschlag vorliegen, der
sich um keinerlei Widerstandspunkte ge-
schert hat.

Statt dessen zitiere ich hier eine Passage ei-
ner Danksagung aus der SPD-Bundestags-
fraktion an die Adelheidsdorfer Bürgerinitia-
tive gegen Südlink: "das sind wirklich gute
Nachrichten - dieser Erfolg ist auch Ihnen und
Ihrer Bürgerinitiative zu verdanken!"
Guntram Herrendorf, Grossmoor

Hiermit laden wir alle unsere Mitglieder und
Interessierte recht herzlich zu unserer Jah-
reshauptversammlung der Abteilung Rad-
sport am:
Datum: Freitag 03.09.2021
Zeit: 19:00 Uhr – ca. 21.00 Uhr
Ort: Bootshaus des SV Nienhagen (Ände-
rungen werden per Aushang bekannt ge-
geben)
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einladung, der Tages-
ordnung und der Beschlussfähigkeit
durch den Abteilungsleiter
a. Genehmigung des Protokolls zur
Gründungsversammlung vom
29.02.2020

2.  Berichte des Vorstandes
a. Abteilungsleiter
b. Stellvertretender Abteilungsleiter
c. Kassenwartin

3. Berichte der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Abstimmung über die Abschaffung des

separaten Abteilungsbeitrags
- Standard SV Nienhagen Beitrag 0,50 €
Jugendliche & 1 € Erwachsene

6. Spartenverantaltungen & Termine
a. Vereinstraining in der Sommersaison
b. Hallentraining (Wintersaison)
c. Vereinsmeisterschaft
d. Jahreshauptversammlung des Haupt-
vereins

7. Ehrungen
- Vereinsmeister und Platzier te 2020
(Bitte um zahlreiches Erscheinen)
- Trainingsbeteiligung
- Vorstellung einer Jahreswertung für
Lizenzklassen und Wettkämpfe

8. Verschiedenes
a. Spendenkasse aktivieren und rumrei-
chen
b. Tourenberichte & Eventteilnahmen
(Tour de Energie etc.)
c. Triathlon Berichte
d. Trainingsgruppen & Termine

Abteilungsleiter Radsport
Sascha Berger

Am Freitag, 17.09.2021 findet ab 19.00 Uhr,
die Mitgliederversammlung (Jahreshauptver-
sammlung) des SV Nienhagen auf dem
Sportplatz (A-Platz) am Jahnring in Nienha-
gen statt.
Bei schlechtem Wetter weichen wir in die
Sporthalle am Jahnring aus. Alle Mitglieder
sind
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einladung, der anwesenden
stimmberechtigten Mitglieder und der
Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der letz-

ten Mitgliederversammlung vom
05.04.2019
Das Protokoll kann in der Geschäfts-
stelle eingesehen werden.

4. Ehrungen
5. Antrag des Sportkameraden Christian

Sievers auf Ablösung des Triathlons
aus der Abteilung Schwimmen vom
28.1.2020
Der Antrag kann in der Geschäftsstel-
le eingesehen werden.

6. Antrag des Sportkameraden Christian
Sievers auf Einrichtung einer Triathlon-
Abteilung (ggf. in Kooperation mit den
Abteilungen Radfahren, Leichtathletik
oder Schwimmen) vom 28.1.2020
Der Antrag kann in der Geschäftsstel-
le eingesehen werden.

7. Antrag der Sportkameradin Daja Red-

dingius-Reckmann auf
transparente Abstim-
mungen im Vorstand
vom 28.01.2021
Der Antrag kann in der
Geschäftsstelle eingesehen werden.

8.  Festlegung von Vergütungen (Auf-
wandsentschädigungen) für den Vor-
stand

9. Entgegennahme des Rechenschafts-
berichts des Vorstandes

10. Berichte der Abteilungsleiter/innen
11. Vorlage des Jahresabschlusses
11.1. Tennisabteilung
11.2. Hauptverein
12. Berichte der Kassenprüfer
12.1. Tennisabteilung
12.2. Hauptverein
13. Entlastungen
13.1. der Kassenwartin Tennisabteilung
13.2. des Vorstandes
14. Wahl des Vorstandes
14.1. 1. Vorsitzende/r
14.2. 2. Vorsitzende/r
14.3. Schatzmeister/in
14.4. Schriftführer/in
14.5. Sportwart/in
15. Wahl der Sozialwartin oder des Sozi-

alrates
16. Bestätigung der Vereinsjugendwarten

oder des Vereins Jugendwart
17. Haushaltsvoranschlag 2021
18. Verschiedenes
gez. Hergen Korte, 1. Vorsitzender

Mit einem 6-3 gegen den TSV Isernhagen
gewinnt die Erste Herrenmannschaft des SVG
ihr Testpiel. Obwohl man sich in der ersten
Halbzeit spielerische Vorteile verschaffte, lag
man zur Halbzeit mit 0-2 hinten. Kurz nach
der Pause verkürzte Pascal Schweer per Foul-
elfmeter, bei dem sich der Kapitän Dennis
Parlaska schwer verletzte, auf 1-2. Vier Mi-
nuten später war der alte 2Toreabstand
wieder hergestellt.

Allen voran Daniel Milzarek und Ramon Zer-
be übernahmen nun die Verantwortung und
trieben ihre Mannen voran.
Mit Pascal Schweer(51), Daniel Mizarek ( 60
/ 78), Özkan Özyurt (63) und Ramon Zerbe
(81 / 83) auf der Grossmoorer Seite und
Omar Serhan ( 27 / 37) und Jasper Webers
(57) für Isernhagen trugen sich in die Torjä-
gerliste ein.

In Berlin, im Stadion Lich-
ter felde, wurden am
Samstag und Sonntag,
den 17.07.2021 und
18.07.2021 die Nord-
deutschen Meisterschaf-
ten der U16 und U20 aus-
getragen.
Auch der Nienhäger Tim

Röthig vom SV Nienhagen war angereist, um

sich hier mit den besten norddeutschen
Leichtathleten der U20 im 200 Meter Lauf zu
messen. Tim erreichte mit 24,96 Sekunden
den 20. Platz und blieb damit leider unter
seinen Leistungen aus dem Mai (24,42 Se-
kunden) und seiner Bestleistung aus 2020
(24,21 Sekunden). Dennoch war der Wett-
kampf eine tolle Erfahrung für Tim und der
SV Nienhagen war wieder mal bei großen
Wettkämpfen vertreten.

Spielvorschau: 31.07.2021
16 Uhr – SV Großmoor : SC Polonia Hannover

SV Großmoor
Schwere müde Beine treffen

auf spielwitzige Friesen
Eine klare 1-9 Niederlage im Testspiel gegen
Friesen Hänigsen musste die neu gegründe-
te Zweite Herrenmannschaft einstecken. Ein
hartes Training und die noch fehlende Fein-
abstimmung innerhalb der Mannschaft, so-
wie gut aufgelegte Hänigser um den Kapitän
Nils Bork waren für die Grossmoorer heute
eine Nummer zu groß.

Mann des Spiels war der drei-
fache Torschütze Steven Bim-
Pong . Den Ehrentreffer erzielte
Florian Stein zum zwischenzeitli-
chem 1-3.
Auch wenn die Niederlage deutlich ausfiel,
kann man mit dem Weg zufrieden sein und
weiterhin darauf aufbauen.
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14. landesoffener School´s out
Hindernislauf in Nienhagen

Das Wunder von Nienhagen
8. Mai 1981

Diese Foto von 1981 zeigt die Riesenfreude,
als der krasse Außenseiter des SV Nienha-
gen im Judo Deutscher Mannschaftsmeis-
ter wurde.
Die Freude steht den drei Herren ins Gesicht

geschrieben.
v.l. die drei Ehrenmitglieder vom SV Nienha-
gen Klaus Gärtner, Hans-Dieter Faßbender
und Theodor Brinkmann.
Foto von Hans-Dieter Faßbender

Förderkreis Fußball Wathlingen e.V.
Einladung

zur Jahreshauptversammlung am Samstag,
den 21.August  2021 um 16:30 Uhr Gaststätte:

„Zur schönen Aussicht“
Tagesordnung
TOP 1 -Begrüßung , Eröffnung und Annah-

me der Tagesordnung, Gedenken der
verstorbenen Mitglieder

TOP 2 -Verlesen und Genehmigung des Pro-
tokolls der JHV vom 28.Okt.2018

TOP 3 -Bericht  des Vorstandes über die
durchgeführten Fördermaßnahmen

TOP 4 -Kassenbericht
TOP 5 -Bericht der Kassenprüfer
TOP 6 -Entlastung des Vorstandes
TOP 7 -Neuwahlen :

7.1 Vorsitzende(r)
7.2 stellvertretende(r) Vorsitzende (r)
7.3 Schatzmeister (in)
7.4 Schriftführer(in)
7.5. Kassenprüfer(in)

TOP 8 -Haushaltsentwurf  für das laufende

Geschäftsjahr
TOP 9 -Festsetzung der Beiträge/Umlagen
TOP10 - Beschlussfassung über vorliegen-

de Anträge Anträge der Mitglieder zur
Tagesordnung sind spätestens zwei
Wochen vor der Mitgliederversamm-
lung beim Vereinsvorstand schriftlich
einzureichen)

TOP11 Anfragen der Mitglieder
TOP12 Schlusswort
Die Versammlung findet unter den aktuell
geltenden Corona-Verordnungen statt.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung
unter: wilde-wathlingen@kabelmail.de  ge-
beten.
Wathlingen, den 21.07.2021
gez. Norbert Wilde, Vorsitzender

Am Mittwoch, den
22.07.2021 fand nach
zweijähriger  Pause der
traditionelle landesoffene
School`s out 600 m Hin-
dernislauf im Jahnstadion
Nienhagen statt.
Die Nienhägener Nach-
wuchsleichtathleten zeig-
ten beim  School’s out 
Hindernislauf einen coura-
gierten Auftritt. 
“Insgesamt 15 Einzelsiege
erliefen sich die Nachwuchsathleten vom SV Nienhagen, hier konnten sich Simon Kampel

(2:13,3 min.), M14, Henry Ahrenshop
(1:54,4 min.), M12, Ulli Walz (2:04,5 min.),
M11, Jared Gebler (2:18,8 min.), M10, Theo
Andresen (2:20,5 min.), M09, Aaron Gebler
(2:35,0 min.) , M8,  Phil Schwarzien (2:37,8
min.), M09, Nikita Gisinger (2:37,8 min.),
M06 , Jette Röper (2:09,3 min.), W14 , Cla-
ra Harms (1:56,8 min.), W13 , Tessa Lutter-
mann (2:08,4 min.), W12,  Leila Bessel
(2:12,4 min.), W11, Nina Bader (2:21,9
min.), W10, Rosalie Walz (3:01,0 min.),
W07, Mayla Coban (3:09,0 min.), W06, in
die Siegerlisten eintragen.

Judoka erhält Ehrung
des Landes Niedersachsen

Von der Siegerehrung direkt zur
Ehrung des Landes Nieder-
sachsen.
Anna Monta Olek ist zur Zeit
nicht zu bremsen. Beim Euro-
pean Cup in Prag holte die 18
jährige nach über einem Jahr
Wettkampfpause direkt die Sil-
bermedaille.  2 Wochen später
erhält sie aus den Händen von
Regionspräsident Hauke Jagau
die niedersächsische Ver-
dienstmedaille  für ihr soziales
Engagement. Zur Zeit ist Anna Monta mit ih-
rer Crowdfunding -Aktion der Stadtwerke
Celle „Kinder in die Vereine“ unterwegs (htt-
ps://www.celle-crowd.de/). Sie möchte je-

dem Kind, das ein Sportangebot der Vereine
annimmt ein dafür extra designtes T-Shirt des
Pop-Art Künstler Della aus Hannover schen-
ken. Dafür sammelt sie fleißig spenden.

Damen 40 holen ersten TCW-Saisonsieg
Glatter 5:1 der Wathlinger Ladys gegen TC BW Soltau III

Tennis für jedermann
TC Wathlingen bietet kostenlose Schnupperstunden an

JSG Hänigsen/Wathlingen U 13

JSG Wathlingen/Hänigsen U14

Endlich: Was den Herren der Schöpfung in
insgesamt acht Punktspielen nicht gelungen ist,
haben die Damen 40 des TC Wathlingen nun
geschafft. Gegen den TC BW Soltau III feierte
das Team den ersten TCW-Sieg in dieser Sai-
son und gewann souverän mit 5:1. „Herzlichen
Glückwunsch an unsere Ladys, sie haben su-
per Leistungen gebracht. Dadurch ist auch die
Bilanz zumindest ein wenig aufpoliert worden“,
meinte TCW-Sportwart Oliver Schreiber. In den
Einzeln ging es an den Positionen eins und zwei
spannend zu – jeweils musste hier der Match-
Tiebreak entscheiden. Während Antje Jürgens
trotz furiosen Beginns ihrer Gegnerin Ina Müller-
Jarisch zum Sieg gratulieren musste (6:0, 1:6,
6:10), hatte Anna Moor gegen Cordula Tödter
das bessere Ende für sich (2:6, 6:2, 10:8). An

den Positionen drei und vier mach-
ten Andrea Paul (6:1, 6:3 gegen
Marita Killian) sowie Almut Bläsig
(6:1, 6:0 gegen Corinna Elbers) mit
ihren Kontrahentinnen kurzen Prozess und stell-
ten die Weichen so auf doppelten Punktgewinn.
Den machten die Wathlingerinnen dann im
Doppel perfekt – jeweils ohne Satzverlust.
Antje Jürgens/Anna Moor (6:2, 6:3 gegen Ina
Müller-Jarisch/Cordula Tödter) und Anke Hü-
beler/Almut Bläsig (6:0, 6:3 gegen Marita Kil-
lian/Teresita Gehricke) sorgten hier für klare
Verhältnisse. Zum Abschluss müssen die
TCW-Damen noch einmal gegen den TC BW
Soltau ran, dieses Mal gegen die zweite
Mannschaft, die bereits als Staffelsieger und
Aufsteiger feststeht.

Der TC Wathlingen hält seine Pforten für
Nicht-Mitglieder weiter offen. Auch im Au-
gust besteht die Möglichkeit, Tennis einmal
kostenlos auszuprobieren. Wer Lust hat, an
einem Schnuppertraining unter der Leitung
von Udo Dolla teilzunehmen, sollte sich die
Freitage 6. und 13. August dick im Termin-
kalender anstreichen. Jeweils von 17 bis 19
Uhr wird dann das Racket geschwungen.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich, mitzubringen ist lediglich Sportbeklei-
dung. Schläger und Bälle werden vom Ver-
ein gestellt. "Dieses Angebot richtet sich so-
wohl an Neu-, Quer- oder Wiedereinsteiger
jeden Alters. Wir würden uns sehr freuen,
möglichst viele Tennisinteressierte auf unse-
rer Anlage begrüßen zu dürfen", erklärt der
TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

Am vergangenen Freitag traf
die neu zusammenstellte
Mannschaft aus Hänigsen
und Wathlingen ,in  ihren ers-
ten Spiel und nach erst einen
gemeinsamen Training , auf
die U 13 des VfL Altenhagen.
In der ersten Halbzeit war
noch sehr viel Unsicherheiten
im Zusammenspiel  zu erken-
nen. Die Trainer haben in  der
Halbzeitpause die Aufstellung
ein wenig verändert und schon lief es gleich
besser . In der zweiten Spielhälfte gelang der
JSG auch ein Treffer ,der die Jungen Wilden
beflügelte. Die Abwehr stand kompakter ge-
gen die Angriffe der Gäste, so konnte auch

der ein oder andere Angriff eingeleitet werden.
Weiter geht's . Für die JSG spielten: Max ,
Mathäus , Lennart , Ricardo , Maddox, Lucy,
Neo, Jaylen, Devrim, Arne, Dorian, Hakan und
Liam

Am Samstag war
eigentlich noch ein
Freundschaf tsspie l
gegen den TuS Her-
mannsburg geplant.
Leider musste der Gast
das Spiel kurzfristig ab-
sagen. Die eigene U15
ist spontan eingesprun-
gen und so konnte wenigstens ein Trainings-
spiel stattfinden.Beide Mannschaften gingen
motiviert zur Sache  . Aber es war doch ein
deutlicher Unterschied zu erkennen ,was die
jüngeren nicht davon abhielt , über weite Stre-

cken mitzuhalten.
Für die U 15 spielten : Roha, Felix, Surac,
Ömer, Sinan, Patrick und Luca. Für die U 14
spielten: Lina, Tristan, Ayad, Ole, Max, Ha-
kan, Kiyano, Frederic, Lion und Alan.



Wathlinger Bote – 24 – 31. Juli 2021/31

Unser Verkaufswagen steht an folgenden Standorten:

Wathlingen: donnerstags 8.00 - 10.00 Uhr / Marktplatz
10.30 - 12.30 Uhr / vor dem Rewe Markt

samstags 7.30 - 12.00 Uhr / Parkplatz Kühn Kfz Werkstatt
Adelheidsdorf: freitags 10.00 - 13.00 Uhr / vor dem Dorfladen

Unsere Angebote vom 03.08. bis 07.08.2021

Rinderrouladen aus der Jungbullenkeule ..........................  1 kg 11,90 €
aus der Oberschale .........................................................................  1 kg 13,90 €
Hähnchenbrustfilet frisch oder mariniert ........................  100 g 1,29 €
Holzfällersteak herzhaft gewürzt ........................................  100 g 0,79 €
Bärlauchbratwurst herzhaft im Geschmack .....................  100 g 1,19 €
Kasseler Aufschnitt mild und zar t ...................................  100 g 1,79 €
Feine Streichmettwurst mild geräuchert, streichzart ...  100 g 1,49 €

Steindamm 26
31311 Uetze-Hänigsen

Tel. 05147/97855-0

www.fleischerei-
hoppe.de

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Müll-/Schuttabfuhr aller Art
• Schrottabholung aller Art

 Pflasterarbeiten - Hofeinfahrten, Terrassen uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Sommertalk!
Sommerliches Kennenlernen

Liebe Einwohner*innen der
Samtgemeinde Wathlingen,

warum sollten Sie mir Ihre Stim-
me geben, wo Sie mich noch nicht

kennen? Ich bemühe mich um einen Be-
kanntheitsgrad in unserer Samtgemeinde Wathlingen,
allerdings stelle ich bei meinem täglichen Wahlkampf fest, dass
mich noch nicht alle kennen.
Lassen Sie uns das ändern! Ich möchte zusammen mit Ihnen
ins Gespräch kommen, möchte erfahren, warum Sie gerne hier
wohnen, was Sie für Erwartungen an eine SamtgemeindeBürgermeisterín haben.
Am Samstag, 31.Juli.2021 bin ich persönlich von 10-12 Uhr in Wathlingen auf dem
Rewe/Aldi/KIK Parkplatz anzutreffen, besuchen Sie mich gerne! Natürlich unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften!
Ich freue mich auf Sie und tolle Gespräche!
Ihre Claudia Sommer


